
Bauprojekt Neubau Kita „Neckar-Krotten“
macht große Fortschritte

Bilder: BMA
Auf dem gemeindeeigenen Areal der Goethestraße 16a
baut die Gemeinde Edingen-Neckarhausen seit Sep-
tember 2019 einen Kindergarten mit sechs Gruppen.
Die fünf Kuben der eingeschossigen Kita stammen aus
den Produktionshallen des Holzbaubetriebes Sieveke
aus Lohe bei Oldenburg und wurden in den letzten 8

Wochen von der ortsansässigen Holzbaufirma Metz
montiert. Durch die verschobene Anordnung der Kuben
hat jede Gruppe einen eigenen Zugang zum Garten,
sowie eine kleine Terrasse davor. Diese Anordnung wur-
de so konzipiert, um einen Großteil der Bäume im
Gemeindepark zu erhalten. Das Dach des Gebäudes
wird zurzeit gedämmt und abgedichtet. Im Anschluss
wird die Begrünung des Dachs erfolgen, wodurch sich
das Gebäude noch besser in den Gemeindepark ein-
bettet. Parallel beginnt der Ausbau der Haustechnik, der
etwa ein halbes Jahr in Anspruch nehmen wird. Laut
dem verantwortlichen Architekten von MGF Architekten
in Stuttgart, Herr Kliebe, ist das Bauprojekt im vorgese-
henen Zeitplan. Nach jetzigem Kenntnisstand wird der
Bau bis zum Start des Kindergartenjahres 2021 bezugs-
fertig sein.
Kontakt: 
Bau- und Umweltamt, Patricia Hauck, 
Telefon: 06203 / 808142,
E-Mail: patricia.hauck@edingen-neckarhausen.de

Die Deutsche Glasfaser eröffnet ihr Büro im
Schloss Neckarhausen
Die Nachfragebündelung ist gestartet. Die Deutsche Glas-
faser möchte Neckarhausen mit Glasfaser versorgen.
Dazu müssen 40 % der Haushalte einen Vertrag bei der
Deutschen Glasfaser abschließen. Ab Samstag, den
24.10.2020 bietet die Deutsche Glasfaser Beratungen im
Schloss in Neckarhausen im Raum 0.03 an. Zu folgenden
Sprechzeiten ist das Büro besetzt:
Montag und Donnerstag: 10.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag und Samstag: 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr.
Sie erreichen die Mitarbeiter zu den angegebenen Zeiten
unter der Telefonnummer 06203/808-149.
Eine vorherige Terminvereinbarung ist erwünscht.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN &
MITTEILUNGEN DER GEMEINDE
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EnBW-EnergieBOX für Evangelische Kinder-
tagesstätte Martin Luther in Edingen-
Neckarhausen 

Bild: Ev. Kindertagesstätte Martin Luther
V.l.n.r.: Netze-BW-Kommunalberater Andreas Stampfer,
Leiterin Ev. Kindertagesstätte Martin Luther Rebecca Huk
und Bürgermeister Simon Michler.
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Die Kiste voller Wissen und Phänomene zum Thema
Energie ist ein Angebot der EnBW für Kindergärten
und Grundschulen 
In der Evangelischen Kindertagesstätte Martin Luther
war die Freude riesengroß. Sie hat bei der Verlosung der
EnBW Energie Baden-Württemberg eine von 25 Ener-
gieBOXen gewonnen. Davon konnten sich Bürgermei-
ster Simon Michler und Netze BW-Kommunalberater
Andreas Stampfer überzeugen. Sie waren dabei, als die
Kiste voll mit interessanten Materialien und Experimen-
ten bei Kita-Leiterin Rebecca Huk und den Kindern
ankam. Bürgermeister Michler ist beeindruckt: „Diese
EnergieBOXen sind ein tolles Angebot der EnBW. Ich
freue mich für unsere Kinder. Hier bekommen sie eine
gute Chance sich spielerisch an das so wichtige Thema
Energie heranzutasten“. Das sieht Rebecca Huk genau-
so: „Wir können jede Unterstützung gut gebrauchen,
wenn es darum geht, die Kinder für das eher schwierige
Gebiet Naturwissenschaft und Technik zu begeistern.
Deswegen haben wir uns auch gleich um eine Energie-
BOX beworben, als wir von der Verlosungsaktion der
EnBW gehört haben. Jetzt sind wir natürlich gespannt,
wie die Versuche bei unseren Kindern ankommen“. „Als
Energieunternehmen in Baden-Württemberg haben wir
großes Interesse, das Energiebewusstsein der Kleinsten
zu schulen. Dabei steht das spielerische Lernen im
Vordergrund. Ziel ist es, dass die Kinder bereits früh
naturwissenschaftliche Zusammenhänge erlernen und
ein Bewusstsein für das Phänomen Energie bekom-
men“, erklärt Kommunalberater Stampfer. Die EnBW-
EnergieBox enthält 22 spannende Versuche und die
dafür benötigten Materialien. Junge Entdecker ab fünf
Jahren können unter Anleitung in Partner- oder Grup-
penarbeit experimentieren. Die Versuche knüpfen an die
Erlebniswelt der Kinder an und bereiten das Thema
Energie kindgerecht auf. Bei der Durchführung der
Experimente unterstützen Pädagogen-Versuchskarten
mit Schritt für Schritt-Anleitung, Erklärungen und
Hintergrundwissen. Die Kinder-Versuchskarten leiten
die kleinen Forscher mit Bildern und einfachen Anleitun-
gen zum Vorlesen schrittweise durch die einzelnen Ver-
suche. Begleitend kann man auch eine CD mit Anlei-
tungsvideos einsetzen. Die EnBW hat die EnergieBOX
gemeinsam mit dem renommierten Hagemann Bil-
dungsmedien Lehrmittelverlag, der seit fast 90 Jahren
im Kindergarten- und Schulbuchbereich tätig ist,
zusammengestellt. Der Verlag hat allein in den letzten
40 Jahren für eine Vielzahl bekannter Verbände und
Ministerien Unterrichtsmaterialien erstellt, z.B. für das
Umweltministerium Baden-Württemberg und für viele
seiner Konzeptionen Preise und Auszeichnungen erhal-
ten. Pro Kalenderjahr verlost die EnBW 4 x 25 EnBW-
EnergieBOXen für Kindertagesstätten oder Grundschul-
einrichtungen aus Baden-Württemberg. Alle
Einrichtungen die bei der ersten Ziehung keinen
Zuschlag erhalten haben, sind automatisch bei den wei-
teren Verlosungen im laufenden Jahr dabei. Weitere
Informationen und Teilnahmebedingungen unter:
www.enbw.com/energiebox  
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Grünschnittsammlung 
Samstag:
24.10.2020
Öffnungszeiten: 
8.00 bis 12.00 Uhr
Allgemeine Hinweise:
Die Entsorgung von Grünschnitt erfolgt nur zu den ange-
gebenen Zeiten. Das widerrechtliche Abladen von Grün-
abfällen außerhalb der Annahmezeiten im freien Gelände
stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit empfindlichen
Geldstrafen geahndet werden kann.   
Angebot: 
Kostenfreie Entgegennahme kleinerer Mengen Grün-
schnitt von Einwohnern der Gemeinde Edingen-Neckar-
hausen.
Ort: 
Kompostanlage der A.M.T. GmbH. im Gewann „Die Mil-
ben“ (hinter der Bauschuttaufbereitungsanlage der Firma
SITA Bormann)

Corona-Hotlines: 
Gesundheitsamt Heidelberg:
Telefon: 06221 / 522-1881 
(Montag bis Freitag, 8.00 bis 16.00 Uhr
Samstag und Sonntag, 10.00 bis 14.00 Uhr)
Landesgesundheitsamt:
Telefon: 0711 / 904-39555 
(Montag bis Sonntag, 9.00 bis 18.00 Uhr).
Bundesministerium für Gesundheit (Bürgertelefon) 
Telefon: 030 / 346465100
Unabhängige Patientenberatung Deutschland
Telefon: 0800 / 0117722
Beratungsservice für Gehörlose und Hörgeschädigte 
Fax: 030 / 340606607 
E-Mail: info.deaf@bmg.bund.de
info.gehoerlos@bmg.bund.de 
Gebärdentelefon (Videotelefonie)
Homepage: www.gebaerdentelefon.de/bmg/

19.10.2020: Situation im Rhein-Neckar-Kreis 
Zahl der Fälle / Positive Testung*:
* Hier sind alle Fälle, auch die bereits als genesen gelten-
den sowie die verstorbenen Personen, enthalten 
2007
Veränderungen:
+19
Aktive Fälle**:
** Personen, die momentan positiv getestet sind und sich
deshalb in Quarantäne befinden
211
Genesene Personen:
1754
Verstorbene Personen:
42

Radschnellweg Heidelberg – Mannheim
Regierungspräsidium Karlsruhe sagt Fahrradtouren
entlang der Vorzugstrasse ab
Den zukünftigen Radschnellweg zwischen Heidelberg und
Mannheim erleben! Unter diesem Motto hatte das Regie-
rungspräsidium Karlsruhe im Rahmen der Öffentlichkeits-
beteiligung am 20.10. und 21.10.2020 zwei Fahrradtouren
entlang der zukünftigen Trasse des Radschnellwegs zwi-
schen Heidelberg und Mannheim geplant. Aufgrund der
gestiegenen Corona-Infektionszahlen und der Über-
schreitung der 7-Tages-Inzidenz von 50 Fällen in der Stadt
Mannheim, hat sich das Regierungspräsidium Karlsruhe
dazu entschieden, die zwei Fahrradtouren abzusagen. Die
angemeldeten Teilnehmenden wurden bereits per E-Mail
darüber informiert. Das Team der Öffentlichkeitsbeteili-
gung überlegt sich nun, ob die Fahrradtouren auf einen
anderen Zeitpunkt verschoben oder in einem anderen
Format angeboten werden können. Das Regierungspräsi-
dium Karlsruhe wird darüber informieren und bittet um
Verständnis für seine Entscheidung. Radschnellwege sind
aufgrund ihrer hohen Qualität Teil eines innovativen Ver-
kehrskonzeptes in Baden-Württemberg. Sie sollen den
Radverkehr auch über lange Distanzen attraktiv machen
und so eine Alternative zum motorisierten Individualver-
kehr bieten. Ein Radschnellweg zeichnet sich vor allem
durch eine großzügige Dimensionierung der Querschnitte,
eine Minimierung der Zeitverluste durch Anhalten, eine
direkte Linienführung sowie eine hohe Belagsqualität des
Weges aus. Das Land Baden-Württemberg hat sich daher
entschieden, die Federführung für drei Pilotprojekte zu
übernehmen. Dazu gehört auch der Radschnellweg zwi-
schen Mannheim und Heidelberg, als Teilstrecke der
Gesamttrasse von Schifferstadt bis Heidelberg. Im Juni
2019 hat das Regierungspräsidium Karlsruhe den groben
Verlauf der Vorzugstrasse des zukünftigen Radschnell-
wegs veröffentlicht, der sich aus der tiefergehenden
Untersuchung der Varianten aus der Machbarkeitsstudie
ergeben hatte. Die Vorzugstrasse verläuft im Abschnitt
Mannheim bis Ladenburg nördlich des Neckars, quert bei
Ladenburg den Neckar entlang der derzeit im Bau befind-
lichen L 597 in Richtung Seckenheim und führt weiter von

Erreichbarkeit der Gemeindeverwaltung: 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

aufgrund der aktuellen Lage und um die Ausbreitung
des Corona-Virus zu verlangsamen bitten wir, wenn
möglich, um vorherige telefonische Terminverein-
barung. Viele Angelegenheiten können Sie auch telefo-
nisch oder per E-Mail erledigen. Wir bitten Sie hiervon
Gebrauch zu machen. Die Mitarbeiter sind dennoch im
Rathaus erreichbar und stehen Ihnen für sämtliche 
Anliegen gerne zur Verfügung.  

Wir bedanken uns bereits im Voraus für Ihr Verständnis.

Ihre Gemeindeverwaltung
Edingen-Neckarhausen

Regierungspräsidium
Karlsruhe
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Seckenheim über Edingen nach Heidelberg. Um den Ver-
lauf der Trasse, insbesondere im Bereich der Ortslagen, zu
konkretisieren, hatte das Regierungspräsidium Karlsruhe
die Bürgerschaft im Sommer/Frühherbst 2019 mittels
einer Onlinebeteiligung sowie Ortsbegehungen in Mann-
heim, Ladenburg, Ilvesheim, Edingen-Neckarhausen und
Heidelberg in die Planungsüberlegungen einbezogen. Die
Öffentlichkeit zeigte großes Interesse an den angebote-
nen Beteiligungsformaten. So können seit der Veröffentli-
chung der Homepage über 8.000 individuelle Seitenbesu-
cher verzeichnet werden, allein 5.000 in der Zeit zwischen
Juli und Oktober 2019, als die Online-Beteiligung freige-
schaltet war. In die digitale Beteiligungskarte trugen Bür-
gerinnen und Bürger über 400 Ideen ein. Sie wurde über
200 Mal kommentiert und über 4.000 Mal mit einem „Like“
bzw. „Dislike“ versehen. Im Rahmen der Ortsbegehungen
wurden diese Hinweise ergänzt. Nach einem intensiven
Dialog mit der Öffentlichkeit, steht der konkrete Verlauf
der Vorzugstrasse nun seit Sommer 2020 fest. Ausführli-
che Unterlagen und Pläne zur Festlegung der Vorzug-
strasse sowie der Katalog zur Auswertung der Hinweise
aus der Öffentlichkeitsbeteiligung können unter www.rad-
schnellweg-hd-ma.de/onlinebeteiligung abgerufen wer-
den. Weitere Informationen zu den Radschnellwegen in
Baden-Württemberg und dem Radschnellweg Heidelberg
– Mannheim sind zu finden unter https://vm.baden-wuert-
temberg.de/de/mobilitaet-verkehr/radverkehr/radwege/ 
radschnellwege/ und www.radschnellweg-hd-ma.de. Die
Machbarkeitsstudie des Verbandes Region Rhein-Neckar
(VRRN) ist unter „Downloads“ auf www.radschnellweg-
hd-ma.de abgelegt.

Musik in der Partnerschaft – Förderung durch den
Deutsch-Französischen Bürgerfonds

Bild: IGP
In der vergangenen Woche organisierte die IGP nicht nur
zwei Konzerte mit deutschen und französischen Künst-
lerinnen und Künstlern, sondern nutzte die Anwesenheit
französischer Gäste auch, um über die Bedeutung der

Musik im Rahmen unserer Kommunalpartnerschaft mit
Plouguerneau zu sprechen und künftige Aktionen zu pla-
nen. Bei mehreren Treffen wurden die Texte des verstor-
benen Sängers Graeme Allwright besprochen und seine
verschiedenen Adaptationen bekannter Folksongs ana-
lysiert. Dabei waren von französischer Seite Denis Quivi-
ger und als deutsche Expertinnen die Sängerinnen Ana-
belle Hund und Susanne Surblys dabei. Auch die
klassische Musik kam nicht zu kurz (Konzertbesuch),
und das gleichzeitig stattfindende Rockfestival mit ver-
schiedenen Musikgruppen der Gemeinde war ein pas-
sendes Ereignis für dieses Partnerschaftstreffen zum
Thema Musik. Für das kommende Jahr plant die IGP
weitere Musikprojekte. Bürgermeister Simon Michler
begrüßte die französischen Gäste im Rathaus Edingen
und wünschte zu Wochenbeginn gutes Gelingen und
weitere erfolgreiche Musikprojekte in der Partnerschaft.
Wir danken dem Deutsch-Französischen Bürgerfonds
für die Unterstützung.
Nachtreffen der Jugendbegegnung am Freitag,
23.10.2020
Die Jugendlichen der diesjährigen IGP-Jugendbegeg-
nung treffen sich am Freitag, 23.10.2020, um 18.00 Uhr im
Großen Saal des Neckarhäuser Schlosses. Wir wollen auf
die schönen Tage an der bretonischen Küste unserer Part-
nergemeinde zurückblicken und auch über künftige Pläne
sprechen. Die Animations-Equipe mit Felix, Benno und
unserer Jungen Botschafterin Mathilde Moreau laden
herzlich zur Teilnahme ein. Auch interessierte Jugendliche
an einer Jugendbegegnung 2021 sind eingeladen.
Bewege deine Städtepartnerschaft - Bouge ton Jume-
lage - Treffen der Sportvereine
Im September 2020 trafen sich Vertreter der Hand- und
Fußballvereine sowie der Partnerschaftsvereine von Plou-
guerneau und Edingen-Neckarhausen im Rahmen der von
der Deutschen Sportjugend des DOSB und dem Comité
National Olympique et Sportif Français (CNOSF) organi-
sierten Veranstaltung „Bouge ton Jumelage“ – „Bewege
deine Städtepartnerschaft“. Das ursprünglich in Paris
geplante Treffen war kurz zuvor in einer Video-Konferenz
umgewandelt worden. Ziel der Veranstaltung war,
deutsch-französische Begegnungen im Sport zu fördern
und interessierten Vereinen erste Informationen zu Pla-
nungs-, Förder- und Durchführungsmöglichkeiten zu
geben. Von französischer Seite nahmen Annick Simon für
die Entente des Abers Handball sowie Hervé Perros für
den Fußballclub Espérance Olivier Pilvin vom Comité de
Jumelage teil. Auf deutscher Seite waren vom TV Edingen
Rainer Scheffler, für die DJK-Fortuna Miriam Jörder und
Susanne Surblys von der IGP Partnerschaft vertreten. Für
unsere Partnerschaft wurde schon ein Termin für die
Hand- und Fußballjugend in Edingen-Neckarhausen ver-
einbart, nämlich Ende April/Anfang Mai 2021. Wir freuen
uns schon sehr auf diese Sportbegegnungen, die beide
vom Deutsch-Französischen Jugendwerk (DFJW) geför-
dert werden.
Gwennyn und Band – Keltischer Folk-Pop: Konzert auf
16.10. auf 2021 verschoben
Die Tournee und das am vergangenen Samstag geplante
Konzert der bretonischen Sängerin Gwennyn wurde leider
abgesagt. Wir konnten inzwischen einen neuen Termin
vereinbaren: Samstag, 16.10.2021. Wir bedanken uns für

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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die vielen Anmeldungen, über die wir uns sehr gefreut
haben, und hoffen auf ein schönes Konzert im nächsten
Herbst. Die Sängerin Gwennyn grüßt alle Freundinnen und
Freunde der bretonischen Musik und freut sich auf 2021.

Konzerte im Schloss
Der große Saal im Oberndorff’schen Schloss von Neckar-

hausen bietet seit mehr als 30 Jahren einen willkommenen
Rahmen für die traditionellen Konzerte der Volkshoch-
schule, die unter dem Namen Konzerte im Schloss ein
reges Interesse finden. Die Künstler schätzen den Saal
wegen seiner einzigartigen Akustik und die Zuhörer
erfreuen sich an dem festlichen Glanz.
Beethoven „Kreutzer-Sonate“ und Franck-Sonate
Robert Korn, Violine (Stimmführer der 2. Violine im Kur-
pfälzischen Kammerorchester) wird mit seiner Kammer-
musikpartnerin Gulnora Alimova, Klavier die berühmte-
sten Violinsonaten des 19. Jahrhunderts; Ludwig van
Beethovens Kreutzer-Sonate von 1802 und César 
Francks Sonate von 1886 zu Gehör bringen. Termin:
Sonntag, 01.11.2020 um 17 Uhr, Ort: Großer Saal,
Schloss Neckarhausen, 1. OG., Eintritt: 15 Euro.
Vhs für Zusammenhalt – Wandel gestalten
Thomas Juli: Übernimmt die Digitalisierung unser Leben?
- Nein, muss sie nicht. Das behauptet Thomas Juli in sei-
nem neuen Buch „Human Business. Leben und arbeiten
im digitalen Zeitalter“, welches Mitte November im Haufe
Verlag erscheinen wird.  Das Buch stellt Human Business
als ein Gestaltungswerkzeug für Leben und Arbeiten im
digitalen Zeitalter vor. Es provoziert, altes Gedankengut
und Praktiken kritisch zu hinterfragen. Gleichzeitig ermu-
tigt es, unseren menschlichen Kern wiederzuentdecken
und in die aktive Gestaltung unseres Lebens und Arbei-
tens im digitalen Zeitalter einzubringen. Egal welche Rolle
wir ausfüllen; sei es als Führungskraft oder Manager, als
Game Changer oder einfach nur als Mensch. Das Buch
erscheint Mitte November im Haufe Verlag und hat jetzt
schon für positive Stimmen gesorgt.  So bezeichnet der
bekannte Neurobiologe und Autor Gerald Hüther „Human
Business“ als ein Brückenschlag hin zu einer anderen
Wirtschaftsordnung.  Und der ehemalige Ministerpräsi-
dent von Thüringen, Dieter Althaus, schreibt, dass das
Buch „Human Business“ ganz wesentliche Impulse für die
Konzeption einer Gesellschaft und Politik in der digitalen
Wirklichkeit gibt. Am Samstag, den 14.12.2020 um 17.00
Uhr im Großen Sitzungssaal im Schloss Neckarhausen
stellt der Autor zum ersten Mal sein Buch der Öffentlich-
keit vor.  Aufgrund der Corona-Verordnung werden Sitz-
plätze begrenzt sein. Im Anschluss an die Veranstaltung
signiert der Autor seine Bücher, die auch vor Ort von der
Buchhandlung Bücherwurm erworben werden können.
Weitere Informationen zum Buch und zum Autor gibt es
unter www.motivate2b.com/buch, Referent: Thomas Juli,
Termin: Samstag, 14.11.2020, 17.00 Uhr, Ort: Großer Saal,
Schloss Neckarhausen, 1. OG.
Liebe zukünftige Kursteilnehmer*innen,
herzlich Willkommen im Wintersemester der Volkshoch-
schule Edingen-Neckarhausen! Mit der heutigen Ausgabe
möchten wir neue Angebote für Kinder und Jugendliche
und auch ein Ganztagesworkshop bewerben. Viel Spaß
beim „durchstöbern“.
NEU! FAST FOOD for beginners (vegan) - Von Teens für
Teens
Du hast Lust auf leckeres und gesundes Essen, aber noch
nie wirklich gekocht und kaum Erfahrung damit? Dann
komme doch zu meinem veganen Kochkurs und ich wer-
de dich einführen in die vielfältige Welt des Kochens. Alle
Jugendlichen ab dem 13ten Alter sind herzlich willkom-
men! Für den ersten Advent gibt es ein besonderes Spe-
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cial! Nicht vergessen: eine Schürze, ein Geschirrhand-
tuch, etwas zu Trinken und Dosen. Leitung: Isabel Wessel,
Dauer: 1 Vormittag, Zeit: Sonntag, 11.00 Uhr - 14.00 Uhr,
Beginn: 29.11.2020, Grundgebühr: 25 Euro zzgl. 8 Euro
für Lebensmittel.
Kontakt:            
VHS-Geschäftsstelle, Rathaus Neckarhausen (Schloss),
Hauptstraße 389, Zimmer 1, 68535 Edingen-Neckarhau-
sen, Telefon: 06203/808250, Telefax: 06203/808226, 
E-Mail: vhs@edingen-neckarhausen.de  
Geschäftszeiten:                  
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr & Donnerstag, 14.00 bis
18.00 Uhr           

Grundlehrgang trotz Corona
Aufgrund der vorherrschenden Corona-Pandemie sind wir
gezwungen, die diesjährige Grundausbildung in einem
ungewohnten Rahmen durchzuführen. In der Vergangen-
heit hatten alle sieben Feuerwehren des Unterkreises
Ladenburg einen gemeinsamen Lehrgang durchgeführt,
nun müssen das die Feuerwehren in einem deutlich klei-
neren Rahmen tun. Unter diesen Umständen haben wir
nun eine Lehrgangsgruppe gemeinsam mit den Kamera-
den der Feuerwehr Dossenheim gegründet, die die jewei-
ligen Themen an den beiden Standorten abarbeiten wer-
den. Die Teilnehmer*innen der Feuerwehr Dossenheim
und Edingen-Neckarhausen lernten beim letzten Themen-
gebiet das Thema Menschenrettung, Transport- und
Lagerungstechniken und die Inmobilisation, die Ruhig-
stellung von Gliedern und Gelenken, mit dem Spineboard.
Das Wissen wurde in komplexen Fallbeispielen angewen-
det. Dabei gaben sie sich gegenseitig Feedback zu den
Aspekten Maßnahmen, Infektionsschutz und Teamwork.
Ein großer Dank geht an den DRK Ortsverein Edingen,
welche die Arbeit des Rettungsdienstes vorstellte. Ange-
sichts der steigenden Infektionszahlen steht der gesamte
Lehrgang unter strengen Hygieneregeln. So sind die Teil-
nehmer*innen vom regulären Einsatz- und Übungsdienst
ausgeschlossen, um bei eventuell auftretenden Infektio-
nen die Einsatzabteilung nicht zu gefährden. Während der
Lehrgangstage ist das Gerätehaus für die übrigen Ein-
satzkräfte, außer natürlich bei einem Einsatz, nicht nutz-
bar. 
Termine:
Aufgrund der aktuellen Corona-Schutzmaßnahmen sind
alle Veranstaltungen abgesagt. Übungen in Kleingruppen
werden separat vereinbart. Ab einem Inzidenzwert von 50
soll der Übungsbetrieb auch in Kleingruppen eingestellt
werden. 
Immer aktuell: Die Feuerwehr im Internet
Auf unserer Internetseite: www.fwen.de informieren wir
immer aktuell über unsere Einsätze – meist schon wenige
Minuten nach Einsatzende. Außerdem finden Sie dort
anstehende Termine sowie viele Informationen über Fuhr-

park, aktive Mannschaft und Jugendfeuerwehr. Ein
Besuch lohnt sich! Kennen Sie auch schon unsere Face-
book-Seite: www.facebook.com/FWEN112? Sie können
die Beiträge auch ohne Registrierung lesen.

JUZ-JR und FOEN
Unsere nächste gemeinsame Sitzung von FOEN und JUZ-
Jugendrat findet wieder am Mittwoch, 11.11.2020, 18.00
Uhr, statt. Themen sind der (Rest-) Plan 2020 und das
„Winter-Grillen“.  
„Offener Bereich“ im JUZ mit neuen Zeiten
Unseren „Offenen Bereich“ zum Chillen, Musik hören,
Spielen, etc. öffneten wir wieder seit dem 01.07.2020.
Seither steht euch das ganze JUZ wieder zur Verfügung:
20 Kids dürfen rein; die 10-Quadratmeter-Regel wurde
aufgehoben. Hygiene- und Abstandsregeln werden aller-
dings beibehalten! Die Öffnungszeiten haben wir auf
16.30 Uhr – 20.00 Uhr ab dem Ende der Sommerferien
geändert. Wir bieten u. a. Flipper, Kicker, „PS 3“, Tisch-
tennis und Billard sowie Gesellschaftsspiele usw.!
JUZ-Events
Zuerst zu den Absagen: Am 07.11.2020 folgt wegen
„Corona“ leider nicht unser „Herbst-Rock“ mit den drei
Bands „Die Ente“, „UpperVisa“ und „ColorJet“ im JUZ
„13“. Da der Kinder-Weihnachts-Markt nicht stattfindet,
muss noch bei weiteren Treffen geklärt werden, welche
anderen Möglichkeiten wir evtl. mit anderen hätten. Was
aber stattfindet: unser „Musik-Workshop mit Stips“ am
28.11.2020 und 29.11.2020 jeweils ab 14.00 Uhr. Anmel-
dungen sind wie immer im JUZ „13“ möglich.
JUZ- Wochenprogramm 
Montag, 15.30 Uhr: „SchulAG“, 17.00 Uhr: Kegel-AG,
Dienstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Kreativ-AG,
Mittwoch, 15.30 Uhr: „SchulAG“, 17.00 Uhr: PC-Time,
18.00 Uhr: FOEN- und JR-Sitzung 14-tägig, Donnerstag,
14.30 Uhr: Keyboard-Kurs; 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00
Uhr: Billard-Club, Freitag,15.00 Uhr: „PS-III-Zockerei“ auf
unserer Großleinwand mit Beamer, 17.00 Uhr: PC-Time
Kontakt: 
Sozialarbeiter Werner Kaiser & Erzieher Arne Heider, 
Telefon: 06203/808290, E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum 13

Wohin mit dem Laub?
Die AVR Kommunal AöR gibt Tipps zur sinnvollen Ent-
sorgung von Herbstlaub
Der Herbst steht vor der Tür und die schönen, bunten
Blätter fallen nach und nach zu Boden. Wohin aber mit
dem vielen Herbstlaub? Verbrennen ist verboten, Laub-
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bläser dürfen nur zu bestimmten Zeiten eingesetzt werden
und sind aus ökologischer Sicht ohnehin bedenklich. Die
AVR Kommunal gibt Tipps zum richtigen Umgang mit
Herbstlaub. Kein Komposthaufen? Kein Problem! Wer kei-
nen Komposthaufen, dafür aber eine BioEnergieTonne
besitzt, der kann mit ihrer Hilfe liegengebliebenes Laub
am schnellsten loswerden. Restmülltonne oder Grüne
Tonne plus sind hingegen tabu. Zusammen mit anderen
kompostierbaren Abfällen, wie Blumen, Eierschalen,
Rasenschnitt, Obst- und Gemüseresten, Kaffee- und Tee-
filtern, kann das Laub in der braunen BioEnergieTonne
entsorgt werden. Je Bewohner eines Grundstücks wird
ein Behältervolumen von bis zu 80 Liter gebührenfrei zur
Verfügung gestellt. Die Behälter werden vierzehntäglich
geleert. Außerdem bietet die AVR Kommunal für private
Haushalte die kostenlose Selbstanlieferung von Laub bei
den AVR Anlagen Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und Hirsch-
berg an.
Keine zündende Idee 
Die Verbrennung von Gartenabfällen ist in den meisten
Kommunen verboten. Aufgrund des hohen Feuchtigkeits-
gehalts raucht brennendes Laub sehr stark und setzt
Feinstaub frei - von der Geruchsbelästigung ganz zu
schweigen.
Rechen statt Laubbläser
Zwar garantieren Laubbläser ein flottes Zusammentreiben
der Blätter, sie erzeugen aber auch jede Menge Lärm.
Deshalb dürfen sie nur zu bestimmten Uhrzeiten einge-
setzt werden. Beschwerden der Nachbarn über Lärm
außerhalb der erlaubten Zeiten sind quasi vorprogram-
miert. Ganz zu schweigen von den ökologischen Schä-
den, die motorisierte Laubbläser anrichten. Dann doch lie-
ber zum guten alten Rechen greifen, der darf auch nach
Feierabend noch zum Einsatz kommen.
Liegen lassen und Gutes tun
Noch besser: einfach im Garten liegen lassen. Laub ist ein
natürlicher Winterschutz für Flora und Fauna, z.B. in Form
eines kleinen Haufens. Für Igel, Insekten und andere Tie-
re ist ein Laubhaufen ein perfekter Ort, um die kalten Win-
termonate zu überstehen. Denn das Laub isoliert und bie-
tet somit einen gemütlichen Unterschlupf. Gleichzeitig
schützt die Laubschicht Beete vor Frost. Nach dem Win-
ter wird das Laub von tausenden Lebewesen abgebaut
und in wertvollen Humus umgewandelt und die Nährstof-
fe bleiben somit im Garten.
Gefährliche Rutschpartie
Doch so schön die vielen bunten Blätter auch aussehen,
auf Wegen und Bürgersteigen wird daraus schnell eine
gefährliche Rutschpartie für Fußgänger*innen und Rad-
fahrer*innen, denn nasses Laub bildet eine rutschige
Schicht. Grundsätzlich gilt, dass die Gemeinden und
Stadtverwaltungen die sogenannte Verkehrssicherungs-
pflicht tragen. Das heißt, sie müssen dafür sorgen, dass
die Straßen und Gehwege gefahrlos durch die
Bürger*innen genutzt werden können. Diese Pflicht kann
per Satzung an die Grundstückseigentümer*innen weiter-
gegeben werden, die diese wiederum bei vermieteten
Objekten an ihre Mieter*innen weitergeben können, ähn-
lich wie bei der Räumung von Schnee und Eis. Übrigens:
Wer sein Laub einfach auf die Straße kehrt oder im Wald
ablädt, begeht eine Ordnungswidrigkeit und muss mit
einem Bußgeld rechnen.

Kontakt: 
AVR Kommunal GmbH, Dietmar-Hopp-Straße 8, 
74889 Sinsheim, 
Telefon: 07261/9310, E-Mail: info@avr-kommunal.de
Homepage: www.avr-kommunal.de

Imkerkurs – Es sind noch einige wenige Plätze frei
Der DRK-Kreisverband Mannheim e.V. bietet in
Zusammenarbeit mit unserer Gemeinde einen vollwerti-
gen Imkerkurs unter professioneller Anleitung an. Der
Kurs umfasst ca. 25 Termine, verteilt über ein „Bienen-
jahr“. Am 16.09. fand ein erster Schnupperkurs statt. Der
Kurs richtet sich an Erwachsene. Alle weiteren Infos erfah-
ren Sie in einem Flyer, den Sie bei Herrn Krug abholen
können.
Kontakt: Sebastian Minderhoud. Tel.: 0151 5463 6870
Edingen-Neckarhausen für die Seenotrettung
Menschen aus Seenot zu retten ist eine humanitäre
Pflicht. Deren Unterlassung ist mit nichts zu rechtfertigen.
Dennoch gibt es im Mittelmeerraum kaum mehr ein Land,
das Seenotrettung betreibt und das obwohl jährlich tau-
sende von verzweifelten Menschen in nicht seetauglichen
Booten dieses Meer zu überqueren versuchen. Auch die
Europäische Union schaut seit 2018 dem Sterben tatenlos
zu. Das ist ein nicht hinnehmbarer Zustand. Private Ret-
tungsorganisationen versuchen die Lücke zu füllen. Eine
der Organisationen, die sich seit Jahren für die Seenotret-
tung einsetzt, ist Sea-Watch, deren prominenteste Kaptä-
nin Carola Rackete war. Seit 2015 war Sea-Watch an der
Rettung von über 37.000 Menschen beteiligt. Gerade hat
das deutsche Rettungsschiff Sea-Watch 4 wieder 353
gerettete Menschen nach Sizilien bringen können. Die
Organisation betreibt nicht nur Schiffe, sondern auch ein
Aufklärungsflugzeug. Das Flugzeug, das von der Evange-
lischen Kirche Deutschlands mitfinanziert wird, kann früh-
zeitig Menschen in Seenot entdecken und die Koordina-
ten an ein Rettungsschiff weitergeben. Das Bündnis für
Flüchtlingshilfe in Edingen-Neckarhausen will die private
Seenotrettung im Mittelmeer unterstützen und ruft des-
halb die Bevölkerung in Edingen-Neckarhausen zu Spen-
den an die Organisation Sea-Watch auf. Spenden zur
Unterstützung der Seenotrettung können an folgendes
Konto überwiesen werden: Bank für Sozialwirtschaft Ber-
lin, IBAN: DE77 1002 0500 0002 0222 88  BIC:
BFSWDE33BER, Inhaber: Sea-Watch e.V.
Kontakt: Jenny Elster, Tel.: 0175 6682251
Kleiderstube im Edinger Schlösschen (Hauptstraße
35) für alle Einwohnerinnen und Einwohner
Unter Einhaltung der aktuellen Corona-Regelungen hat
die Kleiderstube dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr und
am letzten Samstag im Monat von 11.00 bis 13.00 Uhr
geöffnet. 
Kontakt: Heidrun Lang-König, Tel.; 06203/81076 und
Renate Knupfer, Tel.: 06203/83000
Fahrradwerkstatt für Flüchtlinge und Bedürftige
Derzeit befindet sich die Werkstatt unter dem überdach-
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ten Bereich am Sport- und Freizeitzentrum in Edingen. Wir
richten gespendete Fahrräder her und geben sie gegen
einen geringen Kostenbeitrag an Geflüchtete oder auch
andere Bedürftige ab. Unsere regelmäßige Anwesenheit
ist donnerstags 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr. Da wir aber im
Freien nur bei trockenem Wetter arbeiten können und
wegen der immer noch bestehenden Ansteckungsgefahr,
bitten wir um telefonische Anmeldung. 
Kontakt: Walter Heilmann, Tel.: 0178 1681849
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden: Sparkas-
se Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705 0505 0066 0005
59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-
hilfe:
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de

Unternehmensvorstellungen
Wissen Sie eigentlich, was wir hier vor Ort alles an Gewer-
be im Allgemeinen zu bieten haben? 
Auch wir sind immer wieder positiv überrascht. Aus die-
sem Grund stellen wir Ihnen an dieser Stelle in regelmäßi-
gen Abständen örtliche Betriebe und Unternehmen vor.
Wir versuchen eine ausgewogene Mischung aus unserer
Gemeinde zu präsentieren und freuen uns, wenn Sie bei
Ihren Einkäufen, zu vergebenden Dienstleistungen oder
Aufträgen an das Potenzial vor Ort denken. Haben auch
Sie Interesse, an dieser Stelle im Amtlichen Mitteilungs-
blatt vorgestellt zu werden? 
Dann setzen Sie sich mit unserer Mitarbeiterin Thea-Patri-
cia Arras, Telefon: 06203/808241, E-Mail:
thea.arras@edingen-neckarhausen.de, in Verbindung.

Heute: Roland Schneider Bau GmbH 

Bild: Roland Schneider Bau GmbH
Egal ob Pflasterarbeiten, Kanalbau oder Außenanlagen -
seit über 40 Jahren gehört die Firma Roland Schneider
Bau GmbH zu den renommierten mittelständischen
Unternehmen im Rhein-Neckar-Kreis. Die Leidenschaft
zum Maurerhandwerk erwarb Geschäftsführer Roland
Schneider bereits durch seinen Großvater Karl Fleck und
seinen Vater Hermann Schneider, die eine Baufirma in
Friedrichsfeld führten. Mittlerweile hat auch Sohn Felix

Albrecht die Maurerlehre im Betrieb mit Auszeichnung
abgeschlossen und geht auf die Meisterschule. Sohn
Maximilian Schneider steht kurz davor, seine Ausbildung
zum Maurer im väterlichen Betrieb abzuschließen. Im April
2010 feierte das Unternehmen sein 30-jähriges Jubiläum
auf dem Firmengelände in Edingen-Neckarhausen. Zur-
zeit beschäftigt die Firma Schneider Bau neun Mitarbeiter,
die diverse Projekte wie z.B. Spielplatzneugestaltungen,
Pflasterarbeiten oder Altbausanierungen in der Rhein-
Neckar-Region betreuen. Das Unternehmen kann somit
auf einen langjährigen Erfahrungsschatz zurückblicken
und bietet ein breites Leistungsspektrum, Qualität und
Kompetenz.
Kontakt: 
Roland Schneider-Bau GmbH, Flösserstr.8, 68535 Edin-
gen-Neckarhausen, Telefon.: 06203-85922, Faxnummer:
06203-81356, Mail: info@roland-schneider-bau.de
Homepage: www.roland-schneider-bau.de

Herrn Valentin Matern, Brückenstr. 2
am 23. Oktober zum 80. Geburtstag

Herrn Josef May, Bismarckstr. 54
am 23. Oktober zum 70. Geburtstag

Herrn Wolfgang Mantei, Grenzhöfer Str. 90
am 23. Oktober zum 70. Geburtstag

Herrn Claus Meinecke, Buchenweg 7
am 24. Oktober zum 70. Geburtstag

Herrn Gerd Müller, Buchenweg 2
am 25. Oktober zum 80. Geburtstag

Herrn Friedrich Betzwieser, Hauptstr. 397
am 27. Oktober zum 70. Geburtstag

Frau Trofimena Fin, Herbstweg 38
am 29. Oktober zum 70. Geburtstag

Wir gratulieren! 
Allen Alters- und Ehejubilaren der Woche – auch den
hier nicht genannten – herzlichen Glückwunsch.

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

NOTDIENSTE
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Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 116117

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 116117

Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 116117
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Runde der „Mobilen Klinik“ im zweiten Bezirk der Diö-
zese Teil 1
Die Diözese wurde – wie schon früher beschrieben – in
drei Bezirke eingeteilt. Das Hospital Litembo wollte den in

diesen Bezirken lebenden Menschen medizinische Ver-
sorgung in ihre Nähe bringen, da Viele, besonders die
alten und kranken Menschen, es weder finanzieren noch
organisieren können, zu einem Arzt zu kommen. Dazu
arbeiten die jungen Leute meist in Städten, weit weg von
zu Hause und können ihre Eltern nicht wirklich unterstüt-
zen. Im Juli wurde der zweite Bezirk bereist, in dem es
sechs Gesundheitseinrichtungen gibt, darunter drei kleine
Kliniken. Diese Kliniken haben je einen Arzt der Allge-
meinmedizin. Die Mobile Klinik bietet ihre Dienste mit
einem Internisten, einem Gynäkologen, einem Zahnthera-
peuten und einer besonders intensiv in Augenheilkunde
ausgebildeten Krankenschwester an. Dazu kommt ein
transportabler Teil des Labors. Rechtzeitig werden die
Menschen über den genauen Tag der Visite unterrichtet.
Bei dieser Reise stellte sich heraus, dass gerade die älte-
ren Patienten die ihnen bei der letzten Visite vor einem
Jahr ausgestellten Rezepte nicht in einer Apotheke einlö-
sen konnten, weil es über Land nur sehr wenige davon
gibt; außerdem haben sie oft die nicht finanziellen Mittel,
um sich die nötigen z.B. Herzmedikamente oder auch Arz-
nei gegen Diabetes Mellitus zu besorgen. Auch Notfallme-
dizin ist evtl. nur in den kleinen Krankenhäusern zu finden,
nicht aber in den einfachen Krankenstationen, die von
einer Krankenschwester geleitet werden. Fortsetzung
nächste Woche.
Wenn Sie noch für sich einen Adventskranz oder ein
Gesteck mit oder ohne Kerze(n) oder anderes wünschen,
dürfen Sie das noch tun. Rufen Sie bitte Frau Höller unter
der Telefonnummer 06203/82908 an oder sprechen auf
Band. Wir stellen jetzt unsere Bestellungen zusammen. 
Bankverbindung:
Evang. Kirchengemeinde - Ökumenische Tanzania-Gruppe,
VR-Bank Rhein-Neckar, IBAN: DE95 6709 0000 0020
0208 30
Kontakt: 
Familie Höller, Anna-Bender-Straße 8, 
Telefon: 06203/82908

Unsere Gottesdienste am 25.10.2020
Wir laden Sie herzlich ein zum Gottesdienst in unsere Kir-
che den Pfarrer Billau hält. Das Thema des Gottesdien-
stes heißt: Der Güte Gottes begegnen. Verse aus Psalm
36 sind die biblische Grundlage der Predigt. Es ist ein den
Corona- Auflagen geschuldeter verkürzter Gottesdienst
ohne Gemeindegesang, aber dennoch mit Musik. Bettina
Bradatsch wird die Stimme der Gemeinde sein. Die
Gemeinde erhält ein Blatt mit abgedrucktem Gottes-
dienstverlauf und Liedtexten. Es gelten unsere Infektions-
schutzbestimmungen: Sie betreten die Kirche bitte durch
den linken Seiteneingang und verlassen sie durch einen
der anderen Ausgänge. Bitte halten Sie zu allen Zeiten
einen Abstand von 2 Meter, außer nicht abstandspflichti-
ge Hausgemeinschaften. Beachten Sie die Hand- und
Hust-Hygiene. Während des gesamten Gottesdienstes
muss eine Alltags-Maske getragen werden. Sie sind herz-
lich eingeladen (aber nicht verpflichtet), sich vorab zu den

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Oekumenische Tanzania Gruppe
der Evang. Kirchengemeinde
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Öffnungszeiten des Sekretariats telefonisch einen Platz zu
reservieren. Aufgrund der erfreulichen Resonanz setzen
wir zunächst auch die online-Gottesdienste der Region
fort. Am kommenden Sonntag, den 25.10., kommt dieser
Gottesdienst aus Heddesheim. Sie können ihn auf unse-
rer Homepage aufrufen und ab 10.00 Uhr mitverfolgen,
oder auch zu einem späteren Zeitpunkt.
Kleidersammlung für Bethel
Noch bis zum 23.10.2020 findet die Kleidersammlung für
Bethel statt. Was kann in die Kleidersammlung? Gut
erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe bitte paarweise
bündeln, Plüschtiere und Federbetten. Sollten sie Kleider-
säcke benötigen, kommen sie bitte im Pfarramt vorbei.
Abgabestelle ist die Firma Lipowa, Heidelberger Str. 18, in
Edingen. Die Öffnungszeiten sind: Mo. bis Fr. 7.15 bis
12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr. Sa. 10.00 bis 14.00
Uhr. Bitte melden Sie die Abgabe im Büro an.    
Allgemeine Hinweise
Bitte beachten Sie die Infektionsschutzbestimmungen: Im
Sekretariatsbereich in der Kirche darf sich immer nur eine
Person gleichzeitig aufhalten, und es besteht die Pflicht,
einen Mund-Nasenschutz zu tragen. Im Bedarfsfall
schenken wir Ihnen einen liebevoll handgenähten Mund-
Nasenschutz. Ob Sie gleichzeitig eine Spende für die
Arbeit der Kirchengemeinde tätigen möchten, bleibt ganz
Ihnen überlassen. 
Kontakt
Pfarrbüro + Kirche: Telefon: 06203/892253, Hauptstraße
43, E-Mail:edingen@kbz.ekiba.de. Öffnungs¬zeiten: Mo.,
Di., und Fr. 9.00 Uhr - 12.00 Uhr, Mi. 14.00 Uhr - 17.00 Uhr.
Pfarrbüro + Kirche: Telefon 06203/892253, Hauptstraße
43, E-Mail: edingen@kbz.ekiba.de. Fortlaufend aktuali-
sierte Informationen finden Sie auf unserer Homepage
www.eki-edingen.de

Donnerstag, 22.10.2020
19.00 Uhr: Treffpunkt Lutherkirche
Samstag, 24.10.2020
17.30 Uhr: Wochenschlussgottesdienst (Frau Schiele)
Sonntag, 25.10.2020
10.00 Uhr: Gottesdienst in der Lutherkirche - und im Inter-
net (Pfrin. Pollack) 
Montag, 26.10.2020
20.00 Uhr: Chorprobe des Evang. Singkreises in der
Lutherkirche
Mittwoch, 28.10.2020
9.30 Uhr: Krabbelgruppe für Kinder von 0-3 Jahren, Treff-
punkt am Gemeindehaus
18.00 Uhr: Bibelgespräch im Gemeindehaus
Donnerstag, 29.10.2020
19.00 Uhr: Treffpunkt Lutherkirche

Sonntags-Gottesdienst
Die vergangenen Wochen haben gezeigt, dass eine
Anmeldung zum Gottesdienst nicht unbedingt notwendig
ist. Die 28 Einzelplätze, die mit Personen aus dem eigenen
Hausstand mit bis zu 54 Personen belegt werden können,
haben bisher ausgereicht. Sie brauchen sich also vorher

nicht mehr anmelden. Sollte dennoch kein Sitzplatz mehr
zur Verfügung stehen, wird eine Video-Übertragung ins
Gemeindehaus eingerichtet. Allerdings können wir zum
gegenwärtigen Zeitpunkt noch nicht sagen, ob wir bei den
steigenden Infektionszahlen am kommenden Sonntag
überhaupt Gottesdienste in der Lutherkirche anbieten
können. Bitte schauen Sie deshalb zeitnah auf unsere
Internetseite, oder hören Sie den Ansagetext unter fol-
gender Rufnummer ab: 06203/8438258.
Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Wir bitten Sie nur dann persönlich im Pfarrbüro vorbeizu-
kommen, wenn Ihr Anliegen nicht über Telefon oder Mail
beantwortet werden kann. Zu folgenden Öffnungszeiten
ist Frau Hege erreichbar: Montag 14.00 Uhr - 17.00 Uhr,
Mittwoch 10.00 Uhr - 12.00 Uhr und Donnerstag 11.00
Uhr - 13.00 Uhr.
Kontakt:
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrerin & Pfarrer Pollack, Telefon: 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Fr 23.10.2020
S 18.00 Uhr: Rosenkranz
S 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Miles)
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Sa 24.10.2020
F 18.00 Uhr: Eucharistiefeier zum Sonntag - nach vorheri-
ger Anmeldung (Pfarrer Miles)
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
So 25.10.2020 Weltmissionssonntag/MISSIO Kollekte
N 10.30 Uhr: Eucharistiefeier - nach vorheriger Anmel-
dung (Pfarrer Miles)
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Mo 26.10.2020
N 15.00 Uhr: Rosenkranz
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Di 27.10.2020
E 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Miles)
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Mi 28.10.2020
S 09.30 Uhr: Rosenkranz
S.10.00 Uhr: Eucharistiefeier - Frauengottesdienst (Pfarrer
Miles)
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Do 29.10.2020
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Homepage: St.Martin-MA.de

Maria 2.0 Wir wollen unsere Kirche wachküssen und
bleiben daher im geschwisterlichen Miteinander aktiv
- Maria 2.0 im Gebet Donnerstagsgebet Schritt-für-
Schritt
Wir laden weiterhin, herzlich zu den Donnerstagsgebeten
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ein, der nächste Termin ist am 05.11.2020 um 19.30 Uhr in
der Kirche St. Andreas. Eine gesonderte Anmeldung ist
nicht erforderlich, bringen Sie aber bitte ihre Alltagsmaske
mit und beachten die geltenden Hygienevorgaben. Mit die-
sem Gebet verbinden wir uns immer wieder mit vielen
Menschen in anderen Gemeinden hier in Deutschland,
aber auch in der Schweiz und darüber hinaus. Das Gebets-
netz stärkt uns, die Hoffnung auf Veränderung wachzuhal-
ten, und nicht nachzulassen in unserem Engagement. Als
Initiative fordern wir weiterhin: Kein Amt mehr für diejeni-
gen, die andere geschändet haben an Leib und Seele oder
diese Taten geduldet oder vertuscht haben; die selbstver-
ständliche Überstellung der Täter an weltliche Gerichte
und uneingeschränkte Kooperation mit den Strafverfol-
gungsbehörden; den Zugang von Frauen zu allen Ämtern
der Kirche; die Aufhebung des Pflichtzölibats; kirchliche
Sexualmoral an der Lebenswirklichkeit der Menschen aus-
zurichten. Wir freuen uns über alle Männer und Frauen, die
mit uns im Sinne dieser Anliegen beten, ob durch aktive
Teilnahme oder auch durch das persönliche Gebet.

Gottesdienst für unsere verstorbenen Mitglieder
am Dienstag, den 10.11.2020 laden wir um 18.30 Uhr zu
einer Wort-Gottes-Feier für unsere verstorbenen Mitglie-
der in die St. Bruder Klaus Kirche ein. Auch die Angehöri-
gen sind herzlich eingeladen. Bitte denken Sie an den
Mund-Nasen-Schutz und ziehen Sie sich bitte gut warm
an, da aufgrund der Corona-Maßnahmen die Heizung vor
dem Gottesdienst ausgeschaltet werden muss. Ihr kfd-
Leitungsteam
Rückblick
Am 12.10.2020 traf sich unsere Frauengemeinschaft nach
langer Corona-Pause zu einer Rosenkranzandacht. Mit
Äpfeln und Birnen legten wir einen großen Rosenkranz vor
den Altar. Eine Lesung und ein Impuls leiteten auf das
jeweilige Gesätz ein. Herr Hartmann und Frau Hauer
begleiteten musikalisch durch die Andacht. Anstatt einem
gemütlichen Beisammensein im Anschluss, bot uns die
Maler-Koch-Straßen-Corona-Combo einen wahren
Ohrenschmaus. Seit März dieses Jahres spielen sie jeden
Mittwoch und Sonntag um 19.00 Uhr im Friedhofweg, wo
sie Gäste gerne willkommen heißen. Unsere nächsten Ter-
mine, an denen wir uns zum Gebet versammeln, sind der
10.11.2020 und der 08.12.2020. Alle Frauen aus St. Mar-
tin sind dazu herzlich eingeladen. Es war schön, endlich
wieder Gemeinschaft zu erleben. Danke. Ihr KFD-Team

Termine 
Donnerstag 05.11.2020, 19.30 Uhr: Donnerstagsgebet
Maria 2.0 in der Kirche St. Andreas 
Ein Bienenparadies mit Blühzeit von Februar bis
November -Gartengeräte gesucht-
Seit im Herbst 2018 einige motivierte und garteninteres-

sierte Menschen aus unserer Gemeinde St. Andreas
Neckarhausen den Garten vor dem Pfarrhaus umgestal-
tet haben, können wir uns von Beginn des Jahres bis
spät in den Herbst hinein an einem ausdauernden Blu-
menmeer erfreuen. Einladend – gemäß dem Leitmotiv
unserer SE - sollte der Bereich rund um Kirche und
Pfarrhaus werden und gleichzeitig sollte ein Nahrungs-
angebot für Bienen und Insekten entstehen. So verwan-
delte sich das einst unansehnliche Areal vor dem Pfarr-
haus in einen blühenden Staudengarten und im Hof der
Kirche wurde auf Anregung der Gartengruppe Säulen-
kirschen und Lavendel gepflanzt und direkt vor der Kir-
che im Unterbereich der Bäume Blumenzwiebeln und
blühende Pflanzen gesetzt. Damit das Areal weiterhin
attraktiv bleibt, sind regelmäßige Pflegearbeiten erfor-
derlich. Für diese Arbeiten suchen wir Gartengeräte, die
wir vor Ort lagern können und nichtjedes Mal mitbringen
müssen. Wir benötigen Gartengeräte aller Art zur Gar-
tenpflege, z.B. Hacken, Rechen, Spaten, Schubkarren.
Wer noch ein Gerät hat, das ohne Verwendung in einem
Keller oder Schuppen steht, darf sich gerne mit uns in
Verbindung setzen. Kontakt telefonisch Tel
06203/181278 oder per E-Mail: promisemarina@goo-
glemail.com. Wir freuen uns auf Ihre Spende und wün-
schen Ihnen einen sonnigen Herbst. Die Gartengruppe
St. Andreas Neckarhausen

„Berichterstattung darf nicht käuflich sein“- Gerhard
Kleinböck MdL begrüßt Entscheidung der Landesme-
dienanstalt
„Dieses Bußgeld ist absolut richtig und wichtig, um die
unabhängige Berichterstattung der Medien zu garantie-
ren“, begrüßt der Ladenburger Landtagsabgeordnete
Gerhard Kleinböck die Entscheidung der Landesanstalt
für Kommunikation Baden-Württemberg (LFK). Diese hat-
te den Privatsender L-TV wegen unerlaubter politischer
Werbung mit einem Bußgeld in Höhe von 65.000 Euro
belegt. Der Fernsehanbieter hatte gegen Bezahlung
Demonstrationen der Initiative „Querdenken 711“ bewor-
ben und übertragen. „Die Medien haben in unserer Demo-
kratie eine unverzichtbare Rolle. Mit ihrer unabhängigen
Arbeit sind sie ein wichtiger Faktor der freien Meinungs-
bildung und der Kontrolle staatlichen Handelns“, unter-
streicht Landtagsabgeordneter Gerhard Kleinböck die
demokratische Verantwortung von Presse, Rundfunk und
Fernsehen. „Um diese Funktion gewissenhaft und glaub-
würdig erfüllen zu können, darf Berichterstattung nicht
käuflich sein“, so das Mitglied des Medienrats der LFK.
Das Landesmediengesetz und der Rundfunkstaatsvertrag
verbieten daher eindeutig jegliche politische, weltan-
schauliche oder religiöse Werbung. Eine Ausnahme gibt
es für Parteien anlässlich von Wahlen mit Werbespots.
„Diese müssen dann aber auch deutlich als Parteienwer-
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bung gekennzeichnet sein“, erinnert der Abgeordnete an
entsprechende Einblendungen und Ansagen. Der Privat-
sender akzeptierte den vorliegenden Bußgeldbescheid
umgehend und stellte die Übertragung der entsprechen-
den Inhalte ein (JaRi/ThZa).   
Kontakt: 
Wahlkreisbüro Gerhard Kleinböck MdL, Mitglied des
Landtags von Baden-Württemberg, Ladenburg, Metzger-
gasse1. 
Homepage: www.Gerhard-Kleinboeck.de

Landesparteitag: Dr. Jens Brandenburg, MdB, gut
platziert
Die Bundestagswahl 2021 rückt näher. Die Freien Demo-
kraten in Baden-Württemberg haben in der letzten
Woche die Landesliste gewählt, wobei die Kandidaten in
den Wahlkreisen des Bezirks Kurpfalz gut platziert wor-
den sind. Beim Landesparteitag wurde der derzeitige
stv. Fraktionsvorsitzende im Bundestag, Michael Theu-
rer, erneut zum Spitzenkandidaten gewählt. Der Bezirks-
vorsitzende der FDP Kurpfalz, Dr. Jens Brandenburg,
MdB, (Wahlkreis Rhein-Neckar) setzte sich gegen seinen
Fraktionskollegen aus Ulm, Kulitz, mit über 60% der
Delegiertenstimmen durch und wird auf Platz 8 (2017:
Platz 9) kandidieren. Auch Christian Jung, MdB, aus dem
Nachbarwahlkreis Karlsruhe-Land, bei der letzten Wahl
auf Platz 12 gewählt, rückte vor: Er tritt nächstes Jahr auf
Platz 10 vor. Für den Wahlkreis Mannheim kandidiert
Konrad Stockmeier, der dortige Kreisvorsitzende, auf
Platz 13. Es gilt die Faustregel, dass die FDP Baden-
Württemberg pro Prozentpunkt eine Kandidatin bzw.
Kandidat in den Bundestag entsendet. Letztes Mal
waren es zwölf. Im Wahlkreis Heidelberg-Weinheim, zu
dem auch Edingen-Neckarhausen zählt, kandidiert wie
2017 auch im nächsten Jahr der seinerzeit jüngste Kan-
didat, Dennis Nusser, der inzwischen fast fünf Jahre poli-
tische Erfahrung sammeln konnte, aber mit 25 Jahren
noch immer zu den jüngsten unter den insgesamt 33
Kandidaten der FDP-Baden-Württemberg für die
Bundestagswahl 2021 zählt. Unsere Ziele und unsere
Kandidaten – darunter auch aussichtsreiche Listenplatz-
Kandidat(inn)en -  werden wir in Edingen-Neckarhausen
persönlich vorstellen. Gleiches gilt natürlich auch für die
Landtagswahl im März des nächsten Jahres. Hier kandi-
diert in unserem Wahlkreis Alexander Kohl, Vorsitzender
der Freien Demokraten im Kreisverband Rhein-Neckar.
(DH) 
Konktakt: 
Thomas Joachim (890682), Patrick Straub (0178-
3022840), Heinrich Jung (85121), Marko Koch (839700) 
Info: www.edingen-neckarhausen-fdp.de
Facebook: 
https://m.facebook.com/FDPEdingen-Neckarhausen/
Homepage: www.edingen-neckarhausen-fdp.de

Auf unseren Hinweis hin, dass die Tempo-Anzeigetafel
in der Heidelberger Straße an unsinniger Stelle hing,
wurde dies rasch korrigiert
Ein Anwohner und ein weiterer aufmerksamer Bürger hat-
ten uns darauf hingewiesen, dass die Geschwindigkeits-
Tafel kurz vor dem Beginn der Tempo-30-Drosselung plat-
ziert war. Das „Tempo 30“ der Hauptstraße wurde vor
kurzem ja vernünftiger Weise noch etwas weiter ausge-
dehnt. Wodurch nun auch die RNV-Bushaltestellen „Edin-
gen Ost“, der Fußgänger-Übergang beim „Neukauf“-
Markt und der TVE-Jahnturnhalle sowie die
Parkplatz-Zufahrt beim Anglerheim/“Cavos“ in der siche-
reren, tempogedrosselten Zone liegen, und ebenso die
Einmündungen der Bahnhof- und der Schillerstraße. Dass
dann aber der Tempo-Anzeiger für den Verkehr aus Rich-
tung Wieblingen gerade noch im 50er-Bereich angebracht
wurde, war mehr als „suboptimal“. Denn so bekamen die
Autofahrerinnen und -fahrer an dieser Stelle z.B. mit 48
km/h ihr Tempo in Grün angezeigt, im Sinne von „gut so!“
–  und wenige Meter später folgte das Tempo 30 Schild.
Für die Ortskundigen war es vielleicht zum Schmunzeln
oder Kopfschütteln; bei Ortsfremden jedoch bestand die
Gefahr, dass sie durch das Grün der Tafel dort mit gutem
Gewissen und gleichem Tempo in die Hauptstraße weiter-
fuhren und nichtsahnend das 30er-Schild missachteten.
Dankenswerter Weise wurde auf unseren Hinweis an die
Verwaltung rasch gehandelt: Jetzt hängt die Tafel im 30er-
Bereich und zeigt Allen sofort, ob sie noch zu schnell sind.
(SKV)   
Kontakt:
Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Stephan Kraus-Vier-
ling, Telefon: 06203/936559 / Heike Dehoust, Telefon:
06203/9582599 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /
Roland Kettner, Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch,
Telefon: 06203/9583055 
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

Frohe Botschaft für Fußgänger*innen
Endlich bewegt sich was! Autos werden vom Gehweg ver-
bannt. „Wir sind unter Druck vom Land, die Regelung
durchzusetzen“ so hört man. Verboten sei das Parken auf
Gehwegen nach der Straßenverkehrsordnung schon lan-
ge – es wurde nur bisher toleriert. Doch zu früh gefreut,
denn leider geht es dabei nicht um Edingen-Neckarhau-
sen, sondern um Mannheim. Dort scheint man nun ent-
schlossen, ein Problem anzupacken, das in unserer
Gemeinde mindestens genauso relevant ist. Wie der MM
richtig feststellt, ist es nur zulässig Autos auf Gehwegen
abzustellen, wenn Markierungen und Schilder das aus-
drücklich erlauben. Und erlaubt werden darf dies nur,
wenn ausreichend Gehwegbreiten bleiben. Und auch das
ist genau definiert. Mindestens 1,50 Meter sollen es sein.
Es besteht also Handlungsbedarf, und die politische

Seite 14 Donnerstag, 22. Oktober 2020 Nr. 43



Gemeinde weiß das auch, aber sie traut sich nicht, das
Problem zu bearbeiten. Mannheim weist nun den Weg.
Uns ist natürlich klar, dass wir nicht von heute auf morgen
die Gehwege frei bekommen. Man sollte zunächst einmal
die kritischsten Bereiche in den Ortsteilen definieren und
dort aktiv werden. Danach kann man Stück für Stück nach
einem wohldefinierten Zeitplan den Rest der Gemeinde
abarbeiten, sofern es Handlungsbedarf gibt. Nur Mut, will
man zurufen, auch in Edingen-Neckarhausen warten viele
Menschen (auch Autobesitzer*innen) darauf, dass sie als
Fußgänger*innen wieder frei ausschreiten können. Unsere
Mobilität ist ein weites Feld, das uns in der nächsten Zeit
unter vielen Blickwinkeln beschäftigen wird. Wir bleiben
dran. (LR)
Nächstes Treffen: 
Freitag den 30.10.2020, 19.00 Uhr online über Skype. Wer
teilnehmen möchte, sollte sich an Walter Heilmann (wal-
terheilmann@aol.com) wenden zwecks Skype-Kontakt.
Kontakt: 
Anne Heitz, Telefon: 06203/890317, E-Mail: anne_cheitz
@web.de / Thomas Hoffmann, Telefon: 0179/1100402, E-
Mail: hoffmann.edingen@gmail.com / Birgit Jänicke, E-
Mail: birgit@jaenicke.me / Rolf Stahl, Telefon:
06203/85416, E-Mail: stahlrlf@aol.com 
Homepage: ogl-edingen-neckarhausen.de

Neuer Gutachterausschuss – mehr Kosten für nichts?
Bei der Sitzung des Gemeinderats am 21.10.2020 wurden
die bisherigen Mitglieder des Gutachterausschusses ver-
abschiedet. Ihre Aufgabe war die Ermittlung der Boden-
preise in unserer Gemeinde, indem alle Grundstücksver-
käufe systematisch verfolgt werden. Durch die im Jahr
1960 in Deutschland eingeführten Gutachterausschüsse
soll mehr Transparenz auf dem Grundstücksmarkt entste-
hen. Wie es mit dem Gutachterausschuss in Zukunft
weitergeht, ist noch unklar. Der Gemeinderat hat sich vor
einem halben Jahr dafür ausgesprochen, auch zukünftig
einen eigenständigen Gutachterausschuss zu behalten
und diese Aufgabe nicht an ein von der Stadt Weinheim
koordiniertes Gremium abzugeben. Dafür gab es gute
Gründe. Denn die Übertragung der Aufgabe an Weinheim
wäre für unsere Gemeinde nicht mit Einsparungen, son-
dern mit erheblichen zusätzlichen Kosten verbunden
gewesen (etwa 30.000 Euro pro Jahr). Deshalb wüsste
man gerne, was man für das zusätzliche Geld an Mehr-
wert erhält. Die Antwort darauf war nicht überzeugend.
Sie lautete, dann könnten auch die Grundstücksverkäufe
in Weinheim und anderen Gemeinden noch mitbe-
rücksichtigt werden. Aber sind diese Statistiken anderer
Gemeinden nicht ohnehin öffentlich verfügbar? Und was
nützen uns höhere Fallzahlen bei Grundstücksverkäufen
in unserer Statistik, wenn diese zusätzlichen Fälle gar
nicht aus Edingen-Neckarhausen stammen? Sicher
bedeuten mehr Fälle in einer Statistik ein zuverlässigeres
Ergebnis – aber eben nur dann, wenn die Stichprobe
homogen ist. Mischt man hingegen Äpfel mit Birnen – z.B.
Grundstücksverkäufe an der Bergstraße oder in Weinheim

mit Grundstücksverkäufen in unserer Gemeinde –, dann
gibt es nicht etwa ein „genaueres“ Ergebnis, sondern es
entsteht die Gefahr von Fehlschlüssen. Grundstücksver-
käufe in unserer Gemeinde sind eben nicht so ohne wei-
teres mit denen in Weinheim über einen Kamm zu sche-
ren. Gegen den Willen unseres Gemeinderats, einen
eigenen Gutachterausschuss zu behalten, stellt sich nun
aber die Kommunalaufsicht im Landratsamt quer. Nicht
etwa mit Sachargumenten, sondern weil einem Gesetz
genüge getan werden müsse. Im fraglichen Gesetz steht
aber nichts davon, dass unser Gutachterausschuss mit
dem von Weinheim fusionieren müsse. Lediglich in der
damaligen Begründung des Gesetzes – nicht aber im
Gesetz selbst – stand, dass Gutachterausschüsse für
Gebiete mit mindestens 1000 Verkaufsfällen pro Jahr
gebildet werden sollten. Das ist in Edingen-Neckarhausen
allein nicht gegeben. Ein solches pauschales Kriterium ist
aus statistischer Sicht auch wenig sinnvoll, so lange die
Homogenität der Stichprobe nicht gegeben ist. Nun könn-
te man sich lange streiten, ob nur das Gesetz selbst gilt
(was man eigentlich annehmen sollte), oder ob auch Aus-
führungen in seiner damaligen Begründung zwingend mit
zu berücksichtigen seien. Eigentlich wird über Begrün-
dungen gar nicht abgestimmt. Das Landratsamt besteht
jedenfalls auf einer Fusion unseres Gutachterausschus-
ses mit dem von Weinheim. Bei weiterer Weigerung drohe
eine Verfügung notfalls auch gegen den Willen unserer
Gemeinde. Der Gemeinderat wird somit vor die Alternati-
ve gestellt: Entweder du machst das wider eigene Über-
zeugung „freiwillig“, oder es wird gegen deinen Willen ver-
fügt. In einer solchen Situation tendiert die Linke dazu,
sich nicht zu verbiegen. Dann soll eben das Landratsamt
die Sache zwangsweise verfügen, aber eine Zustimmung
wider eigene Einsicht gibt es dazu von uns nicht. (EW) 
Kontakt: 
Dr. Edgar Wunder, Telefon: 06203/9574641, 
E-Mail: mail@edgarwunder.de
Homepage: www.dielinke-edne.de.de

Das Ausweisen von „Fahrradstraßen“ wäre ein guter
Schritt in Richtung radfreundliche Gemeinde
„Edingen-Neckarhausen ist eine Fahrradgemeinde“ lau-
tet ein Kernsatz des kommunalen Leitbildes für die Ent-
wicklung bis 2030. Maßgeblich von Bürgerinnen und
Bürgern erarbeitet, soll dieses Leitbild nach festem
Bekunden von Gemeinderat, Bürgermeister und Verwal-
tung bei den kommenden Weichenstellungen, Vorhaben
und Planungen auch wirklich Berücksichtigung finden.
So wollen wir hier und heute mal einen deutlichen
Schritt hin zu besserer Rad-Infrastruktur anregen, näm-
lich die Widmung einzelner Straßen oder Abschnitte
vorrangig für den Radverkehr. Überall in Deutschland
gibt es heute „Fahrradstraßen“; in Heidelberg etwa hat
ein gutes Teilstück der „Plöck“ seit 1993 diesen Status,
also seit 27 Jahren! Die Erfahrungen müssen wohl gut
gewesen sein; denn nun wird dieser Fahrradstraßen-
Abschnitt noch erweitert. Dazu kam nun bereits die
Gaisbergstraße parallel zur verkehrsreichen Rohrbacher
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Straße. In Mannheim gibt es ebenfalls mehrere dieser
durch Schilder speziell dem Radverkehr gewidmeten
Straßen, einige seit 2013. Und auch hier sollen im Rah-
men des 21-Punkte-Programms für mehr Radverkehr
weitere hinzukommen. Eine Studie der Unfall-Versiche-
rer stellt Erfreuliches fest: „Unfälle in Fahrradstraßen
geschehen verhältnismäßig selten und sind im Vergleich
mit dem gesamten innerörtlichen Unfallgeschehen im
Radverkehr weniger schwer.“ In unserer Gemeinde wäre
zum einen an die beiden Ortseingänge zu denken, wo
parallel zu den stark durchbrausten Landes- bzw. Kreis-
straßen Anliegerstraßen bestehen. Das ist in Neckar-
hausen von Seckenheim kommend beiderseitig links
von der Bäko bis zur Einmündung der Neckarstraße
sowie rechts entlang dem Wohngebiet „Wingertsäcker“,
vorbei an der „Wiese“, den Reihenhäusern und dem
„Neckarhaus“-Pflegeheim bis zur Eisenbahnbrücke. In
Edingen bietet sich rechts die Anliegerstraße zwischen
Ergelweg und Höhe „Lipowa“ an, sowie links das kürze-
re Parallelsträßchen zwischen Schiller- und Bahnhof-
straße. Selbstverständlich müssen hier wie dort die
Anwohner, Besucher, Lieferdienste etc. per Zusatzschil-
dern ebenfalls fahren dürfen – jedoch unter strenger
Rücksichtnahme auf die Radler. Diese dürfen in Fahr-
radstraßen nebeneinander fahren, und das „heilige
Blech“ muss trotz erlaubtem Tempo 30 den langsame-
ren Radlern gegebenenfalls nolens volens hinterherfah-
ren. Ob das dann weiterhin in beiden Richtungen geht
oder nur per Einbahnregelung, wäre jeweils zu prüfen.
Auf alle Fälle sicherer zu gestalten sind die Einmündun-
gen, wo diese Parallelstraßen enden. Wer dort mit dem
Fahrrad zu Auto-Stoßzeiten kreuzen muss, kann ein
Lied davon singen. Nachdenken sollte man ferner über
Fahrradstraßen im Ortsinnern – etwa in Edingen über
eine sichere Parallele zur Hauptstraße längs durch den
ganzen Ort. Es böte sich entweder die Konkordiastraße,
oder die Theodor-Heuss-Straße an und in der Verlänge-
rung dazu die Röntgenstraße bis zur Wichernstraße und
damit direkt zum Ortsausgang beim Sportzentrum. In
Neckarhausen wäre die Friedrich-Ebert-Straße,
anschließend an den Radweg von der Stahlkreuzung/
RNV-Haltestelle her, ein echter Wurf. Sie führt bis zur
Theresienstraße und somit fast durchs ganze Unterdorf.
Jenseits der Hauptstraße gibt es schon die frühere
innerörtliche OEG-Trasse als reine, komplett Autofreie
Fuß- und Radwegparallele. Die aber bräuchte am Ende
bei der Volksbank eine bessere Einmündung in die
Hauptstraße. Momentan endet bzw. beginnt sie einfach
auf dem Gehweg mit Bushaltestelle und hohem Bord-
stein. Am anderen Ende bei der Treppe hinunter zur
Neugasse/Hauptstraße hat unser BUND-Ortsverband
als Nutzungsanreiz schon 2013 eine Radschiene
gespendet. (SKV)
Kontakt: 
Stephan Kraus-Vierling, Telefon 06203/936559, 
E-Mail: kraus-vierling@gmx.de
Christina Reiß, Telefon 06203/ 839075, 
E-Mail: christina.reiss@posteo.de
Angela Stelling, Telefon: 06203/107444, 
E-Mail: stelling_angela@web.de
Homepage: www.bund.net

Entdeckertour und Müllsammelaktion am Altneckar in
den Herbstferien 
Ferien sind immer eine gute Gelegenheit, die Natur vor der
Haustür näher kennenzulernen. Für alle, die darauf Lust
haben und gleichzeitig noch etwas für den Naturschutz
tun möchten, haben wir ein spannendes Ferienangebot (in
der Hoffnung, dass die Corona-Situation es zulassen
wird): In Kooperation mit unserer NABU-Gruppe bietet
Regine Kalkoffen, Naturwartin aus Ilvesheim, an vier
Ferientagen Entdeckertouren mit gemeinsamem Müll-
sammeln im Naturschutzgebiet „Unterer Neckar: Alt-
neckarschleife-Neckarplatten“ an. Die Touren werden ver-
schiedene Abschnitte des Neckarhäuser Flussufers zwi-
schen Eisenbahnbrücke und Klärwerk durchstreifen. Sie
starten jeweils um 14.00 Uhr, enden um 17.00 Uhr und fin-
den an den folgenden Tagen statt: Montag, 26.10.2020,
Dienstag, 27.10.2020, Freitag, 30.10.2020, und Samstag,
31.10.2020. Startpunkt ist montags und dienstags die
Eisenbahnbrücke zwischen Neckarhausen und Laden-
burg, freitags und samstags der Neckardamm auf Höhe
des Klärwerks Neckarhausen. Kinder und Jugendliche ab
dem Grundschulalter können sich per Mail an
jugend@nabu-edingen-neckarhausen.de für einen oder
auch mehrere Termine anmelden. Eine Anmeldung unter
Angabe von Adresse und Telefonnummer als Kontaktda-
ten ist jeweils bis zwei Tage vor der entsprechenden Tour
möglich. Die Teilnehmerzahl ist auf acht begrenzt. Weitere
Details zum Ablauf und zu den zu beachtenden Corona-
Schutzmaßnahmen erfahren die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer nach Anmeldung. (JF) 
Kontakt: 
Stefan Brendel, Telefon: 06203/85803 / Thomas Hoff-
mann, Telefon: 0179/1100402 / Birgit Jänicke, Telefon:
0162/4105739 / Joachim Franz, Telefon: 06203/9583589 /
E-Mail: info@nabu-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.nabu-edingen-neckarhausen.de

Fortschritte bei Bauen und Wohnen? 
Schon lange geht es bei der Schaffung von Wohnraum
nicht mehr um sachgerechte Entscheidungen. Etliche
Gemeinderäte haben das Wohl der Gemeinde aus den
Augen verloren und handeln im Rausch ihrer persönlichen
Befindlichkeiten. Sowohl UBL als auch OGL setzen zur
Beseitigung des Wohnraummangels auf die Innenraum-
verdichtung, wohl wissend, dass der tatsächliche Bedarf
nicht annähernd zu befriedigen ist, wohl wissend, dass
viele Grundstücksbesitzer auf den Luxus eines etwas grö-
ßeren Hausgartens gar nicht verzichten wollen. Die Ver-
waltung wird aufgefordert durch Änderung des Bebau-

Bürgerinitiative
„wir wollen wohnen“
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ungsplans die Innenraumverdichtung voranzutreiben.
Nachdem die Verwaltung Bereitschaft zeigt, den Bebau-
ungsplan im Ortskern zu ändern, passiert Eigentümliches.
Seitens OGL und UBL ist plötzlich keine Eile in Sachen
Bauen mehr geboten. Nein, man schiebt wieder den
Naturschutz vor, wohlgemerkt im Ortsetter. Man müsse
prüfen, ob man alle naturschutzrechtlichen Belange erfül-
len könne, aber keinesfalls im Schweinsgalopp. Ein lang-
wieriges Verfahren. Die verfolgte Agenda der Bebauungs-
gegnerfraktionen wird hier offensichtlich. Verschleppung
von Bebauung, möglichst bis zum Sankt Nimmerleinstag.
Im Mittelgewann könnte man sofort bauen, wenn man nur
wollte!  Die unisono geäußerte Verkündung der Bebau-
ungsgegner, einer Bebauung von nur 4,5 Hektar könne
man zustimmen, fällt inzwischen unter die Rubrik, was
interessiert mich mein dummes Geschwätz von gestern.
Edingen-Neckarhausen ist auf dem besten Weg eine gan-
ze Generation zu verlieren. (F.H)
Kontakt:
Friedrich Horch, Telefon: 06344/8331, 
E-Mail friedrich-horch@hotmail.de
Vera Nicolai, Telefon: 06203/12579, 
E-Mail hanera@gmx.de

Wenn der Panikknopf klemmt
In der Bundesliga-Saison 19/20 fielen 982 Tore. Am
18.10.2020 meldete das RKI 361.974 Corona-Infizierte.
Was die Zahlen gemeinsam haben? Man kann nichts mit
ihnen anfangen. Die eine Zahl verrät nicht, wer z.B. die
meisten Tore schoss und wie viele Elfmeter dabei waren.
Die andere Zahl sagt nichts aus über z.B. die Anzahl der
davon an COVID-19 Erkrankten oder wie viele Kranken-
hausaufenthalte damit verbunden waren oder sind. Den-
noch dient die unwichtigste Zahl den Regierungen von
Bund und Ländern als Begründung für Maßnahmen,
deren Folgen auf unabsehbare Zeit die Gesellschaft, die
Demokratie, Gesundheit und Wirtschaft beschädigen.
Schon im Frühjahr wurde das Schreckgespenst der
„Zweiten Welle“ beschrien, ergo muss sie auch her. Also
mehr PCR-Tests. Dabei bestätigt ein positives Ergebnis
ohne weitergehende Validierung lediglich, dass der Gete-
stete irgendwann mal mit SARS-CoV-2 in Kontakt kam.
Keine Aussage über tatsächliche Erkrankung, über Viren-
last und Infektiosität. Mit Stand vom 18.10. waren von
30.208 Intensivbetten in deutschen Krankenhäusern 769
mit COVID-19-Patienten belegt, davon 354 beatmet. Auf
die Irritationen mit den Todeszahlen (9777 laut RKI) gehen
wir in einem gesonderten Artikel ein. Eine Art neue Grippe
demnach, denn diese Krankheit gleicht mit ihren An-
steckungswegen und Verläufen vielen anderen die Atem-
wege betreffende Infektionen auch. Noch Fragen? 
Hoffentlich! (AW)
Kontakt:
Herbert Henn, Telefon: 0151/40435469 / Achim Wirths,
Telefon: 0160/4400360 / E-Mail: info@aufstehen-edingen-
neckarhausen.de
Homepage: www.aufstehen-edingen-neckarhausen.de 

Herbstsitzung am 12.11.2020 – findet nicht statt!
Die für den 12.11.2020 vorgesehene Herbstsitzung mit
dem Hauptpunkt – Terminplanung 2021 - fällt aus. Termi-
ne für Veranstaltungen in 2021 können nach wie vor auch
direkt über die Homepage der Gemeinde Edingen-Nek-
karhausen (Freizeit – Veranstaltungskalender) online
gemeldet werden.
Kain Allein Daheim 2 – Das große Ausmisten
Franz Kain spielt Fortsetzung seines Erfolgspro-
gramms in Edingen am 06.11.2020 in der Pestalozzi-
Halle
Zehn Jahre später…mit diesen oft in Filmen verwende-
ten drei Worten müsste eigentlich das neue Programm
von Franz Kain beginnen. In kürzester Zeit ist es ent-
standen, denn noch nie war der Kabarettist aus Wein-
heim länger allein daheim. Fast schon unheimlich lang,
doch jetzt babbelt er wieder in Kurpfälzer Mundart und
es sprudelt förmlich aus ihm heraus. Was vor zehn Jah-
ren irgendwie nicht wirklich vollendet wurde, hat Franz
Kain jetzt in seinen eigenen vier Wänden endlich umge-
setzt. Damals (Premiere von Kain allein daheim war am
10.10.2010) ist er durchs Haus marschiert und hat
gestöbert. „Aber jetzt - es war höchste Zeit für das gro-
ße Ausmisten!“ Auf dem Dachboden, im Keller, in der
Garage, selbst im Kühlschrank hat er sich umgeschaut
und so allerlei Wahnwitziges entdeckt. Selbst die
„Schaffklamotte“ sind fast alle noch da! Im Gegenteil
es kam noch vieles dazu „fer dehoamrum“. „Wo fängt
man an, wo hört man auf, das ist immer die große Fra-
ge, wenn man versucht Ordnung zu schaffen. Und es
gibt einen großen Unterschied zwischen Aufräumen
und Wegräumen. Das ist weder dasselbe noch das
Gleiche!“ Begleiten Sie Franz Kain durch seinen erneu-
ten Streifzug durch die eigenen vier, nein eher vierzig
Wände. Wir bitten zu beachten, dass durch die Coro-
naverordnung die gesetzlichen Abstands- und Hygie-
nevorschriften einzuhalten sind. Die Pestalozzi-Turn-
halle ist nur bestuhlt, so dass die Abstandsregeln
eingehalten werden können. Der Kartenverkauf wird auf
die zulässige Teilnehmerzahl begrenzt. Die Karten für
die im März ausgefallene Veranstaltung mit Franz Kain
haben ihre Gültigkeit und müssen nicht umgetauscht
werden. Kartenvorverkauf zum Kartenpreis von 22 Euro
bei Buchladen „Bücherwurm“, Rathausstraße 14 und
Schreibwarengeschäft „Ratzefummel“, Hauptstraße 86
in Edingen sowie Postfiliale in Neckarhausen, Haupt-
straße 434.
Kontakt: 
Kultur- & Heimatbund, Wolfgang Ding, 
E-Mail: info@kultur-und-heimatbund.de
Homepage: www.kultur-und-heimatbund.de

KULTUR & SPORT
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Liebe Sängerinnen und Sänger, liebe Mitglieder und
Freunde der Sängereinheit
Termine:  Die Sängerinnen treffen sich am Dienstag,
27.10.2020, ab 18.00 Uhr im Friedrichshof. Die Männer
treffen sich wie immer donnerstags, 19.00 Uhr im 
Friedrichshof. 
Wir über uns, die Sängereinheit im Wandel der Zeit.  
Fortsetzung. Der nächste Höhepunkt der Vereinsge-
schichte war 1977 das 110jährige Jubiläum. Ein Konzert,
Kinderchorsingen und ein zünftiger Tiroler Abend. Der
Ausklang war ein Konzert mit über 1000 Sänger aus nah
und fern. 1979 übergab Herbert Schweikert den Dirigent-
enstab an Musikdirektor Ludwig Reinhard, zur gleichen
Zeit wurde Dieter Schwarz zum 1. Vorsitzenden gewählt.
Herbert Jung und Fritz Fey wurde für ihre großen Ver-
dienste um den Verein zu Ehrenvorsitzende und Herbert
Schweikert zum Ehrenchorleiter ernannt. Neue Chorleiter
neue Ziele. Unter Ludwig Reinhard begann sich der Chor
vermehrt den Wertungsrichtern zu stellen. Neue
anspruchsvolle Chorliteratur wurde angeschafft und ein-
studiert. Die Erfolge ließen nicht lange auf sich warten. An
das 115jährige Bestehen erinnert ein Chorkonzert „Zum
Lob der Musik“. 1983 musste der Verein eine schwere
Entscheidung treffen. Im April hat die Katholische Pfarr-
gemeinde Edingen, das in ihrem Eigentum befindliche
Gasthaus „Zum Friedrichshof“ zum Kauf angeboten, eine
einmalige Gelegenheit, so Dieter Schwarz, für die Sänge-
reinheit. In einer außerordentlichen Mitgliederversamm-
lung fiel mit überwältigender Mehrheit das „Ja“ zum Kauf
des Friedrichshofes. In jener denkwürdigen Sitzung zitier-
te Ehrenmitglied Bürgermeister Werner Herold den
Wandspruch im Evangelischen Gemeindesaal „Gott hat
uns nicht den Geist der Verzagtheit gegeben, sondern
einen Geist der Kraft, der Liebe und Besonnenheit“ er
bestätigte damit die Entscheidung der Mitglieder das
richtige getan zu haben. /Fortsetzung folgt. Recherche
von Brigitte Walther, die als Nicht-Edingerin hofft, alles
richtig in zusammengeraffter Form, an sie weitergibt.
Bleiben Sie wachsam und gesund und halten Sie den
vorgeschriebenen Abstand. In diesem Sinne: Vergessen
wir nicht: Das Leben ist eine Herrlichkeit. (Rainer Maria
Rilke)
Homepage: www.saengereinheit-edingen.de

Chorprobenbetrieb erneut eingestellt
Liebe Sängerinnen und Sänger, die aktuellen Entwicklun-
gen der Covid-19 Infektionszahlen und die daraus abge-
leiteten Maßnahmen und Bemühungen sind überall
erkennbar. Leider hat dies auch für uns als Gesangverein
mit unseren drei Chören wieder massive Auswirkungen.
Wir haben deshalb in der Vorstandschaft beschlossen,

den Chorprobenbetrieb für alle drei Chöre ab sofort wie-
der auszusetzen. Ohne ausreichenden Probenbetrieb ist
es leider auch nicht möglich, das Totengedenken am
22.11.2020 entsprechend vorzubereiten. Hierfür werden
wir uns in diesem Jahr eine adäquate Alternative überle-
gen. Da wir den Wiedereinstieg bereits im Spätsommer
schon einmal erfolgreich gemeistert haben, sind wir trotz-
dem zuversichtlich, dass uns dies auch ein weiteres Mal
gelingen wird. Bleibt gesund und zuversichtlich und helft
die Anzahl der Begegnungen zu reduzieren, sodass wir
bald wieder ein kontrollierbares Umfeld haben, das uns
dann ermöglicht, wieder gemeinsam zu singen!
(ThSch/ThZa)
Übrigens: #zusammenSINGENwirSTÄRKER hat die Aus-
zeichnung beim OPUS Klassik 2020 gewonnen. Näheres
unter. https://www.zdf.de/kultur/opus-klassik

Am letzten Wochenende wurde in der Kleingartenanlage 1
(Schelmengrund) das Wasser abgestellt. Um Frostschä-
den zu vermeiden, sollten die Gartenpächter ihre Wasser-
uhr ausbauen und frostsicher lagern sowie den Abstell-
hahn offenlassen. Bei Frostschaden haftet der
Gartenpächter. Ebenso ist es ratsam, im nächsten April
die Wasseruhr zu montieren, bevor das Wasser wieder
aufgedreht wird, um ein Versäumniszuschlag zu vermei-
den. Auch hier muss gewährleistet sein, dass der Wasser-
wart freien Zugang zur Wasseruhr hat. Der Termin wird
vorher bekannt gegeben. Ein erfolgreiches Gartenjahr
2021 wünscht jetzt schon der Vorstand.

Das Wasser wird abgestellt - Arbeitskarten mitbrin-
gen!
Am Samstag, 31.10.2020, wird ab 10.00 Uhr das Wasser
in der Anlage abgestellt. Wir bitten alle Kleingärtner anwe-
send zu sein und unbedingt die Arbeitskarten mitzubrin-
gen – ausgefüllt mit den aktuellen Zählerständen von der
Wasseruhr und dem Stromzähler! Bitte unserem Kassier
übergeben.
Kontakt: 
Kleingärtnerverein Neckarhausen, Johannes Fischer,
Telefon: 06203/13503

Trainingsbetrieb mit Einschränkungen
Unsere Trainingszeiten nur für Mitglieder sind bis auf Wei-
teres mittwochs von 15.00 bis 19.00 Uhr und samstags
von 14.00 bis 18.00 Uhr. Dabei gelten wegen der Corona-
Krise mehrere Einschränkungen. So werden in dieser Zeit
Verantwortliche vor Ort sein und das Training protokollie-
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ren. Die Toiletten sind unter Beachtung der Hygieneregeln
geöffnet.
Jahresfeier entfällt
Unsere 30. Jahresfeier, die für den 11.11.2020 geplant
war, entfällt aufgrund der derzeitigen Corona-Regeln.
Homepage: www.boule-club.de

Allerheiligen Fischessen „to go“
Leider kann auch unser alljährliches Allerheiligen-Fisches-
sen am 01.11.2020 nicht in gewohnter Weise stattfinden.
Um unsere Gäste trotzdem mit leckeren Backfisch ver-
wöhnen zu können bieten wir an diesem Tag von 10.30
Uhr bis 14.30 Uhr nochmals einen Straßenverkauf an. Die-
ser Verkauf erfolgt nach Genehmigung durch die zustän-
digen Behörden unter Einhaltung der – bei uns in der Pra-
xis erfolgreich bewährten – eigenen Schutz- und
Hygienevorschriften am Verkaufstresen des Anglerheims
(Hauptstraße 2). Eine Bewirtung erfolgt nicht; der Speise-
verzehr auf dem Vereinsgelände ist ebenfalls nicht gestat-
tet. Es ist ausschließlich ein Verkauf von Fischspezialitä-
ten „über die Theke“ vorgesehen.
Die Angler können auch Social Media!
Die Edinger Anglerfamilie ist in den Sozialen Medien auf
„Facebook“ für Sie da. Wir informieren aktuell über unser
Vereinsleben und den Angelsport… auch ohne Registrie-
rung bzw. Anmeldung. 
Facebook: www.facebook.com/Anglerverein-Edingen-eV.

Nachwuchs: Mittwochs freie Trainingsplätze!
Jugendliche Einsteiger dürfen sich wieder an der schnell-
sten Ballsportart der Welt probieren! Ein paar freie Plätze
gibt es beim Anfänger-Training jeden Mittwoch ab 16.30
Uhr bis 18.00 Uhr, die belegt werden können. Ideal für
neugierige Schnupperer, Mädels wie Jungs von 7 bis 12
Jahre! Jugendleiter Patrick Maskow und sein Trainerstab
wird dazu jede und jeden herzlich willkommen heißen.
Leihschläger für einen einfachen Start sind vor Ort in der
Halle zu bekommen.
Herren: Drei Siege, eine Niederlage
Die Zweite empfing den TV Dielheim: Nach den Eingangs-
doppeln stand es gleich 2:1 für den TTC. Und dann kam
Punkt um Punkt aus den Einzeln! Der Endstand von 9:1
war schön, aber fast etwas zu deutlich. Auch für die Drit-
te verlief es gegen Plankstadts Dritte unerwartet gut, hat-
te der Gegner doch die halbe Mannschaft zu ersetzen. In
der Folge gab es einen klaren 9:4-Sieg! Macht Platz 3 in
der Tabelle! Unsere Vierte empfing Wiesloch-Baiertal zum
Punktspiel und kam gleich mit einem 3:0 aus den Ein-
gangsdoppeln heraus. Danach lief es fast wie am Schnür-
chen. 2x gratulierte man noch den Gegnern, aber Max

Bauer (2), Torsten Schlegel, Matthias Metz, Hans-Jörg
Hacker und Marian Ciupke holten sich ihre Punkte zum
9:2. Mittelplatz gesichert! Für die Fünfte ging es nach Alt-
neudorf: Die beiden Eingangsdoppel verliefen noch aus-
geglichen, danach holte sich leider nur noch Max Stinner
einen Punkt. 2:8 der Endstand.
Ausblick: Donnerstag, 22.10.2020, 20.15 Uhr: Wiesloch 2
– Herren 4; Freitag, 23.10.2020, 20.00 Uhr: Herren 3 –
Neuenheim 3 / Eppelheim 1 – Herren 1; Samstag,
24.10.2020, 17.00 Uhr: Herren 5 – Heiligkreuzsteinach 4;
Montag, 26.10.2020, 20.30 Uhr: Herren 2 – Wiesloch-
Baiertal; Dienstag, 27.10.2020, 20.00 Uhr: Altlussheim –
Herren 4; Mittwoch, 28.10.2020, 20.30 Uhr: Herren 2 –
Plankstadt 2. Viel Erfolg allen!
Training: Montag 18.00 bis 20.00 Uhr Jugend, ab 20.00
Uhr Erwachsene. Mittwoch 16.30 bis 18.00 Uhr Anfänger,
18.00 bis 20.00 Uhr Jugend, ab 20.00 Uhr Erwachsene.
Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr Erwachsene, Pestalozzi-Halle
Edingen. 
Kontakt: 
Jugend: Patrick Maskow, 0172/5136206, E-Mail:
maskow.patrick@web.de; Aktive: Roland Ciupke,
0151/75064158, E-Mail: Roland.Ciupke@ttc-edingen-
neckarhausen.de; 
Homepage: www.ttc-edingen-neckarhausen.de

Reha-Sport
An den Freitagen, 23.10.2020 und 30.10.2020 findet die
Hallengymnastik in der Eduard-Schläfer-Halle statt. Um
19.00 Uhr beginnt die Gruppe, die sitzend trainiert und um
20.00 Uhr die Gruppe, die stehend trainiert. Die maximale
Teilnehmerzahl ist pro Gruppe auf 20 Personen begrenzt,
daher können nur Personen teilnehmen, die sich vorab
telefonisch bei Franziska Kilz für den jeweiligen Tag ange-
meldet und eine Zusage erhalten haben. Bei Verhinderung
ist eine Absage spätestens einen Tag vor dem Termin drin-
gend erforderlich, um den Übungsplatz für eventuell
nachrückende Personen bereitzustellen. Bitte beachten
Sie, dass das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung auf
dem Weg zu und von Ihrem Übungsplatz verpflichtend ist.
Aktuelle Informationen sind auch im Internet unter
https://twitter.com/BSVEdNh abrufbar.

RSV: Aus unserem Fahrtenbuch
Vier Radler trafen sich am letzten Samstag am Schloss
und fuhren wegen der Regenwolken, die über dem Oden-
wald hingen, lieber in Richtung Philippsburg los. Geplant
war zunächst die St. Leon-Runde über Ketsch, den Rhein-
damm runter bis Altlußheim, von dort nach Philippsburg
und über Waghäusel, Reilingen und wieder zurück. Dank
der Lokomotive Axel war man aber so zügig unterwegs,
dass die Tourplanung kurzerhand geändert wurde: Kurz
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vor Philippsburg wurde beschlossen, noch bis nach Ger-
mersheim und linksrheinisch am Rheindamm zurück bis
nach Speyer zu fahren. Dort ging es über die Brücke, am
Johanneshof vorbei nach Schwetzingen und schließlich
nach Edingen zurück. Wieder einmal war locker die 100
Kilometer Marke geknackt. 
Kontakt:
RSV-Vorsitzender Wolfgang Schmalz, 
Telefon: 0621/4844960
Homepage: www.rsv-edingen-neckarhausen.de

Die 1. Mannschaft startet mit Sieg in das Abenteuer
Landesliga 2!
Am vergangenen Samstag trat die 1. Mannschaft bei Blau
Weiß Mörlenbach 1 zu ihrem ersten Spiel in der Landesli-
ga 2 an. Das Starttrio um Frank, Patrik und Daniele fand
zunächst nicht wirklich in das Spiel und so wechselten die
Sportwarte Lucas nach 100 Wurf für Daniele ein. Die gute
Nachricht war, dass das Schlusstrio mit einem machbaren
Rückstand von 62 Kegeln auf die Bahn ging und somit
noch Hoffnung auf den Sieg bestand. Unser Neuzugang
Silvio ging zusammen mit Volker und Steffen an den Start
und konnte mit sehr starken Leistungen den Rückstand
nach 150 Wurf in einen knappen Vorsprung von 3 Holz
umwandeln. Im letzten Durchgang bauten sie diesen wei-
ter aus und so konnten wir das Spiel mit 5350:5287
Kegeln für uns entscheiden.
Einzelergebnisse: Steffen Hambitzer 957, Volker Manges
924, Silvio Fröhlich 893, Frank Bassauer 890, Patrik Beck
860, Daniele Ridinger 393 / Lucas Reinle 433.
Die 2. Mannschaft verliert trotz guter Auswärtslei-
stung
Unsere 2. Mannschaft war am Wochenende zu Gast bei
SG TV Mosbach/80 Eberbach 2. Trotz guten Ergebnissen
auf unserer Seite mussten wir uns den stark aufspielen-
den Gastgebern geschlagen geben.  Einzelergebnisse:
Roland Heibel 451, Annette Rausch 436, Kai Bassauer
429, Jens Schwerz 427, Rico Heinze 414 und Saskia 
Weilemann 344.
Die nächsten Spiele
24.10.2020 13.00 Uhr SKC 1 – SG Königsbach 1;
25.10.2020 10.00 Uhr SKC 2 – SG Laudenbach 2;
31.10.2020 11.00 Uhr SG Lampertheim 3 – SKC 2;
31.10.2020 13.00 Uhr SKC 1 - TSV Pfedelbach 1.
Training
Wir trainieren - unter Einhaltung der CoronaVO Sport
sowie Beachtung des kommunalen Schutz- und Hygiene-
konzepts - donnerstags ab 16.00 Uhr auf den Kegelbah-
nen in der Werner-Herold-Halle.
Mehr Informationen
Sie wollen mehr über uns erfahren? Dann schauen sie
doch auf unseren verschiedenen Kanälen vorbei!
Facebook:
www.facebook.com/SKCEdingenNeckarhausen
Instagram: 
www.instagram.com/skc.edingenneckarhausen
Homepage: www.skc-edingen-neckarhausen.de

FC Türkspor Mannheim II –DJK/Fortuna I 2:5 (1:3)
Mit einem starken Auftritt gegen den FC Türkspor II setzt
sich DJK/Fortuna Edingen-Neckarhausen in der Spitzen-
gruppe der Fußball-Kreisklasse A, Staffel I, fest. Die
DJK/Fortuna zeigte sich von Beginn an feldüberlegen.
Savas Badalak eröffnet ein der 28. Minute den Torreigen.
Noch vor der Pause schraubten Maurice Uhrig und Aaron
Schwarz das Ergebnis nach oben. Aaron Schwarz mit sei-
nem zweiten Treffer und Arben Azemi sorgten nach einer
Stunde für eine 5:1 Führung. Nach dem Anschlusstreffer
des FC Türkspor ließen die Mannen um Trainer Rocca
einige hochkarätige Möglichkeiten liegen. Am Ende stand
ein völlig verdienter Auswärtssieg. Für die DJK/Fortuna
spielten: Jänner, Yüksel, Tabakem, Badalak, Mau.Uhrig,
Müller, Gaa, Minacapilli (54. Azemi), Schwarz (60. Matthi-
as), Karakus (60. Wittemann), Wolf (69. Eisel) Auf der
Bank: ETW Mar.Uhrig, Guimaraes
TSG/Eintracht Plankstadt II –DJK/Fortuna II 1:7 (1:4)
Auch unsere 2. Mannschaft zeigte bei der TSG/Eintracht
Plankstadt einen starken Auftritt. Ahmet Örün erzielte in
der 9.Minute bereits das 0:1. Den zwischenzeitlichen Aus-
gleich der TSG/Eintracht beantwortete Sercan Cukurova
mit einem lupenreinen Hattrick. Auch in Halbzeit 2 war die
Mannschaft von Trainer Ragusa die spielbestimmende
Mannschaft. Ahmet Örün, Tobias Machourek und Tobias
Schroth sorgten mit weiteren Treffen für den 1:7 Aus-
wärtssieg. Für die DJK/Fortuna spielten: O.Salman, Bau-
er(50.Lamola), V.Bargou, Screti, Machourek, Örün, Cuku-
rova, Cengiz (55. Schroth), Kollmann, Gürsoy (25.
Capkin(61.Anti.Ragusa)), Ceküc. Auf der Bank: A.Salman,
Görner
Ausführliche Berichte
Unserer 1. Mannschaft und der PM vom vergangenen
Wochenende lesen Sie auf unserer Instagram und Face-
bookseite. Die Facebookseite ist auch ohne Anmeldung
erreichbar.
Weitere Ergebnisse:
DJK/Fortuna PM –SV Harmonia Waldhof 2:3 (2:2) Tore:1:0
Lamola (20.), 2:2 Görner (44.) SC Käfertal 3 – E2 0:1, VfL
Hockenheim – E3 1:0, SC Käfertal 1 – E1 0:1, D1 – SpVgg
Ketsch 2 10:1, FV Ladenburg – C 12:0, LSV Ladenburg –
D2 3:5, 
Vorschau Senioren
So., 25.10.2020 10.00 Uhr: FV Ladenburg PM –DJK/For-
tuna PM, 13:00 Uhr: DJK/Fortuna II – SG Oftersheim II
(Sportzentrum Edingen), 16.00 Uhr: DJK/Fortuna I –SG
Oftersheim I (Sportzentrum Edingen)
Vorschau Junioren
Sa., 24.10.2020 12.00 Uhr: TSG/Eintracht Plankstadt – C,
13.00 Uhr SV Rohrhof – D1
Kontakt
Sascha Ihrig, Presse-, Medien,-Öffentlichkeitsarbeit, 
E-Mail: Sascha_Ihrig@t-online.de
Facebook: 
www.facebook.com/DJKFortunaEdingenNeckarhausen 
Instagram: @djkfortuna
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1. Mannschaft: FC Viktoria – TSV Neckarau II 1:3 (1:2)
Beim direkten Konkurrenten um den Nicht-Abstieg mus-
ste unsere Mannschaft eine herbe Niederlage einstecken.
Das Dargebotene reichte schlicht nicht aus, um den Sieg
einzufahren. Zwei Gastgeschenke in Form von Eigentoren
sind ebenfalls absolut bezeichnend. Leider verspielte man
auch die Führung. In Halbzeit zwei agierten unsere Man-
nen einfach zu harmlos und konnten leider nicht an die
schon gezeigten guten Leistungen anknüpfen. Egal wie
der Gegner nun heißt: die Frist ist vorbei, es müssen
Punkte aufs Konto!
2. Mannschaft: FV 08 Hockenheim II – FC Viktoria II 1:2 (1:1)
Eine absolute Leistungssteigerung und damit auch end-
lich der einhergehende Sieg und damit drei Punkte fuhr
am vergangenen Wochenende unsere zweite Mannschaft
ein! Torschützen waren Ibele und Deustch. Einen ausführ-
licheren Bericht gibt es auf unserer Homepage.
Klubhaus geöffnet – Servicekraft gesucht
Unser Klubhaus hat von dienstags bis freitags durchgehend
von 11.30 bis 22.00 Uhr geöffnet. Samstags von 15.00 bis
22.00 Uhr und sonntags bereits ab 10.30 Uhr. Durchgehend
wird warme Küche angeboten. Es gibt zudem wechselnde
Tagesgerichte. Unser Wirt Michael Kuß freut sich auf Ihren
Besuch. Auf unserer Vereinshomepage können Sie die Spei-
sekarte und die Tagesessen einsehen. Reservierungen wer-
den gerne unter 06203/14208 angenommen. Ebenfalls wird
von unserem Wirt eine Servicekraft gesucht. Bei Interesse
einfach im Klubhaus vorbeikommen oder anrufen.
Achtung! Geänderte Wegführung bei Heimspielen!
Aufgrund der weiter anhaltenden Corona-Pandemie und
der damit verbundenen Hygienevorschriften und des
Hygienekonzepts der Gemeinde und des FC Viktoria für
die Ausübung des Sports auf dem Gelände an der 
Neckarstraße bleiben zukünftig bei allen Heimspielen das
große Eingangstor zur Neckarstraße, der Zugang über die
Wirtschaft, sowie das kleine Tor zur Johann-Gutenberg-
Straße geschlossen! Einlass ist nur noch über das Viktoria-
Gelände! An der Wurstbude ist dann ohne Aufforderung
das Datenerhebungsblatt auszufüllen. Dies gilt bei Spielen
beider Mannschaften ab sofort und bis auf Weiteres!
Jahreshauptversammlung 2020
Am Montag, den 16.11.2020 steht unsere diesjährige
ordentliche Jahreshauptversammlung an. Alle Mitglieder
wurden bereits schriftlich eingeladen. Die Jahreshaupt-
versammlung kann wegen der Corona-Pandemie auch
noch kurzfristig abgesagt werden, hierzu bitte die Tages-
presse und unsere Homepage verfolgen. Vor der JHV des
Hauptvereins findet wie gewohnt die JHV des Förderver-
eins statt. Das der Einladung beliegende Hygienekonzept
ist zu beachten!
Termine
So., 25.10.2020, 13.00 Uhr: SpVgg Ketsch II – FCV I; 13.00
Uhr: FCV II – TSG Rheinau II / So., 01.11.2020, 15.00 Uhr:
FCV I– FV Brühl II; 12.30: SC Reilingen II – FCV II
Kontakt:
Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

Aktuelle Informationen
Aktuelle Informationen zum laufenden Sportbetrieb finden
Sie wie immer auf unseren Vereins-Webseiten www.turn-
verein-edingen.de.
Abteilung Handball: Herren gewinnen beim TSV Wieb-
lingen! 
Im Nachbarschaftsduell gegen die Wieblinger Handball-
freunde erreichten unsere 1. Männermannschaft einen
verdienten 26:29 Erfolg und können ihre Siegesserie in der
Bezirksliga weiter fortsetzen. Sie ist mit 6:0 Punkten somit
das einzige Team der noch jungen Saison, welches noch
keine Punkte abgegeben hat.
Alles zum Thema „Edinger Haie“ (Spieltermine, Spielbe-
richte, Ergebnismeldungen usw.) findet man auf der
Handball-Homepage: www.handball.turnverein-edin-
gen.de mit Verlinkung zur Haie-Facebook-Seite. 
Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, Telefon: 06203
/85353, Fax: 06203/81071, E-Mail: info@turnverein-
edingen.de
Homepage: www.turnverein-edingen.de

Wochenendworkshop Selbstbehauptung und Selbst-
verteidigung
Der Turnverein bietet einen Wochenendworkshop für Mut-
ter mit Tochter, Schwestern, Lebensgemeinschaften oder
beste Freundinnen, ab 13 Jahre in der TV-Halle an. Termin:
Samstag 07.11.2020 von 14.00- 17.00 Uhr, Sonntag
08.11.2020 von 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr.
Zur Sicherheit unserer Teilnehmerinnen können nur Per-
sonen, die auch im Alltag zusammen sind, teilnehmen.
Diese werden dann auch im Kurs als Trainings-Paar
zusammenbleiben. Auch in den aktuellen Corona-Zeiten
wollen wir das Thema Selbstverteidigung und Selbstbe-
hauptung nicht in den Hintergrund fallen lassen. Der Kurs
wird unter den aktuellen Corona-Regeln abgehalten.
Bereits nach über 30 Jahren bietet der Verein mit nunmehr
zwei lizensierten Gewaltschutztrainer/innen diesen Kurs
an. Natürlich kann Ihnen niemand einen 100igen Schutz
vor Gewaltverbrechen bieten. Kein Selbstverteidigungs-
kurs, keine jahrelange Ausbildung in irgendeiner Kampf-
kunstart. Selbstverteidigung beginnt im Kopf und äußert
sich in Ihrem Verhaltensmuster und Ihrer Einstellung zum
Leben, Ihrer Umwelt und Ihren Mitmenschen selbst. Fra-
gen Sie nicht: Was kann ich gegen eine Belästigung/Ver-
gewaltigung oder gegen ein Gewaltverbrechen tun? Son-
dern: Was kann ich dafür tun, dass es nicht dazu kommt?
Was kann ich dafür tun, dass ich richtig reagiere? Wo pas-
siert es am meisten? Weiter Informationen bei Horst
Gropp Mobil 015208789884 oder horst.gropp@gmx.de.
Voranmeldung bis 23.10.2020 ist erforderlich, da die Teil-
nehmerzahl auf maximal zehn Paare begrenzt ist.
Homepage: tv-neckarhausen.de

Turnverein 1892 Neckarhausen e.V.

Turnverein 1890 Edingen e.V.

Nr. 43 Donnerstag, 22. Oktober 2020 Seite 21



Seite 22 Donnerstag, 22. Oktober 2020 Nr. 43

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist die Erlösung Gnade.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von

Melitta Fleck
geb. Költsch

* 15. September 1934       † 18. Oktober 2020

Iris und Ralph Lüllig
mit Jan und Lisa

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung der Urne findet am Dienstag, den 
27. Oktober 2020 um 14.30 Uhr auf dem Friedhof Neckarhausen statt. 
Kondolenzliste liegt auf.

Kondolenzpostadresse: 
Bestattungsinstitut Stock, Am Neckardamm 4, 68535 Edingen-Neckarhausen

Steinmetzbetrieb

Grabmale

Natursteinarbeiten

Rudolf-Diesel-Straße 6 Telefon 0 62 03 / 21 40
68535 Ed.-Neckarhausen Telefax 0 62 03 / 56 26

www.Bach-Natursteine.de

Gemeinde 
Edingen-Neckarhausen
Rhein-Neckar-Kreis

Für die Kernzeit- und Ganztagsschulbetreuung an der Pesta-
lozzi-Grundschule Edingen stellen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt 

eine Betreuungskraft als Ergänzungskraft zur
Unterstützung unseres Betreuerteams ein.

Ihre durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt 10
Stunden in der Zeit von montags bis freitags von 10.00 –
14.00 Uhr sowie bei Bedarf während der Ferienbetreuung.
Die Anstellung erfolgt in einem befristeten 
Teilzeitarbeitsverhältnis, zunächst für die Dauer des 
Schuljahres 2020/21; die Vergütung erfolgt nach Entgelt-
gruppe S 2 TVöD. 

Die Stelle ist auch für Bewerber/innen ohne pädagogische
Ausbildung mit Erfahrung in der Kinderbetreuung geeignet.

Haben Sie Interesse als Betreuungskraft in unserer Ganz-
tagsgrundschule mitzuarbeiten?  Dann richten Sie Ihre
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bitte bis spätestens
08.11.2020 an das Bürgermeisteramt Edingen-Neckarhau-
sen, Personalamt, Hauptstr. 60-62 in 68535 Edingen-Neckar-
hausen oder online an bewerbungen@edingen-neckarhau-
sene.de. Telefonische Auskünfte erteilen Ihnen Frau
Hugo/Frau Weinzierl, Personalamt, unter den Telefon-Num-
mern: 06203/808-220 oder 808-227).  

Hilfe für Gartenarbeiten 
nach Edingen gesucht!
Telefon 0157-70486034
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Jetzt Autoversicherung vergleichen!

Telefonisch – Kostenfrei – vom Profi!
Keine Hotline – Persönlicher Kontakt

Ihr Versicherungsmakler vor Ort

Frank Brüllke
Langner, Metzger & Partner GmbH

Telefon: 06203-15878
Mobil: 0179-9434796

☛
☛
☛

Koslik Hans – Fenster
• Rollladen, Rollladenreparaturen

• Renovierungen, Malerarbeiten, 

• Fliesen, Laminat

Neckarhauser Str. 72a · 68535 Edingen-Neckarhausen
E-Mail: koslik-hk@web.de

Tel.: 0621-4844536 · Mobil: 0172-6311867
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